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2 AUS DEM RATHAUS

Sehr geehrte 

Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger!
Glücklicherweise haben wir die Wintermonate in unserer 

Gemeinde ohne nennenswerte Einschränkungen der Ener-

gieversorgung durchleben dürfen. Die befürchteten Engpässe 

sind, auch aufgrund der milden Temperaturen in Europa, 

ausgeblieben. 

Allerdings stellen uns die enorm hohen Energiepreise im 

privaten, betrieblichen und auch im öffentlichen Umfeld 

vor große finanzielle Herausforderungen. Die Suche 

nach Energiesparpotentialen, Optimierungen und alter-

nativen erneuerbaren Energiequellen steht im Fokus. 

Um den Betrieb unserer Schulen, Kindergärten, Anlagen der 

Wasserver- und -entsorgung, Bauhof und des Gemeindeam-

tes künftig nachhaltiger und unabhängiger von Energiepreis-

schwankungen zu machen, planen wir noch heuer weitere 

Photovoltaik-Anlagen auf Dächern zu errichten. Sofern die 

technischen und finanziellen Möglichkeiten vorliegen, ver-

fügt die Stadtgemeinde Groß Gerungs nach der Umsetzung 

dieser Vorhaben über eine Photovoltaik-Kapazität von rund 

550kWpeak! Derzeit sind in enger Abstimmung mit unserem 

Bauausschuss, der Netz Niederösterreich GmbH und der 

Kleinregion „Waldviertler Hochland“ keine Umwidmungen 

für Grünlandphotovoltaikanlagen vorgesehen. Um die der-

zeit nur eingeschränkt vorhandenen Netzkapazitäten nicht 

zu überlasten, wird von weiteren Großanlagen abgesehen. 

Damit sollte es auch in Zukunft möglich sein, mittelgroße 

und kleinere dezentrale Photovoltaik-Anlagen auf Gebäude-

dächern zu errichten. 

Seit über einem Jahr beschäftigen wir uns intensiv und mit 

Augenmaß mit dem Thema „Blackout“ und den notwendi-

gen Maßnahmen im Bereich der Gemeindeverwaltung. In 

diesem Zusammenhang bedanke ich mich besonders beim 

zuständigen Gemeinderat und den mitwirkenden Gemeinde-

mitarbeitern. Nähere Informationen zum aktuellen Stand und 

zu weiteren Schritten finden sich in einem eigenen Bericht 

(Seite 24).

Vor wenigen Tagen hat mich Herr Dr. Pesendorfer darüber 

informiert, dass er mit 1. Juli 2023 die freiwerdende Kas-

senstelle in Bad Großpertholz übernehmen wird und seine 

Gerungser Kassenstelle bereits ausgeschrieben ist. Seine 

Entscheidung ist zu akzeptieren, über seine persönlichen 

Beweggründe berichtet er in einer Stellungnahme welche im 

aktuellen Gerungser abgedruckt ist (Seite 8).

Trotz dieser für uns sehr unerfreulichen Nachrichten bedanke 

ich mich im Namen seiner Patientinnen und Patienten bei 

Dr. Pesendorfer für sein Wirken in Groß Gerungs. 

Unsere intensiven Bemühungen, die medizinische Primärver-

sorgung zu verbessern oder zumindest zu halten, erleiden 

dadurch natürlich einen empfindlichen Dämpfer. In enger 

Abstimmung mit den zuständigen Stellen in Bund und Land 

versuchen wir selbstverständlich weiterhin mit Hochdruck 

nachhaltige Lösungen für die medizinische Grundversorgung 

zu erreichen. Ausdrücklich bedanken möchte ich mich an 

dieser Stelle bei Frau Dr. Alexandra Lieb und Frau Dr. Almuth 

Prieschl für ihren enormen Einsatz die medizinischen Erforder-

nisse in unserer Gemeinde bestmöglich abzudecken!

In der bald beginnenden Bausaison stehen einige wichtige 

Projekte zur Verbesserung der Verkehrssicherheit von Fuß-

gängern und Radfahrern am Programm. Bei der östlichen 

Ortseinfahrt von Groß Gerungs erfolgt der Ausbau des 

bestehenden Gehsteiges zu einem kombinierten Geh- und 

Radweg über eine Länge von circa 550 Metern. Herzstücke 

dieses Projektes sind die Errichtung von ausreichend breiten 

und barrierefreien Übergängen im Bereich der Brücken über 

den Gerungsbach und die Zwettl. 

In Groß Meinharts wäre nach umfangreichen Erhebungen 

und darauf basierenden Planungen die Errichtung einer Ver-

kehrsinsel und einer eigenen Bushaltestelle in Fahrtrichtung 

Zwettl geplant. Wir hoffen, dass es bald gelingt, die noch feh-

lenden Zustimmungen von Grundeigentümern zu bekommen. 

Der Gehsteig entlang der B119 in Wurmbrand wird in Rich-

tung Schall verlängert.   

Der Kindergartenneubau in Etzen wird voraussichtlich Ende 

Mai abgeschlossen. Ab dem Kindergartenjahr 2023/24 steht 

dann das neue, top ausgestattete zweigruppige Gebäude 

zur Verfügung. Aufgrund der steigenden Nachfrage nach 

Tagesbetreuungsplätzen für Kleinkinder (derzeit unter 2,5 

Jahren) planen wir ab dem Herbst 2023 die Eröffnung einer 

Tagesbetreuungseinrichtungs-Gruppe in den Räumlichkeiten 

des bestehenden Kindergarten Etzen. 

Bürgermeister DI Christian Laister
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Ich freue mich ganz besonders berichten zu können, dass die 

Entwicklungsphase (Detailplanung, Nachfrageaggregation 

und Ausschreibung der Bauleistungen) für das vollflächige 

Glasfasernetz in unserer Region voll im Gange ist. Details zum 

aktuellen Stand und Erläuterungen der nächsten Schritte ent-

nehmen Sie bitte dem entsprechenden Bericht (ab Seite 14).

In den letzten Wochen durften wir an zahlreichen Jahres-

hauptversammlungen unserer Feuerwehren und Vereine 

teilnehmen. Dabei wurden imposante Tätigkeitsberichte 

vorgebracht und das große ehrenamtliche Engagement 

dokumentiert. Danke für diese großartigen Leistungen und 

für das Zusammenwirken von erfahrenen Mitgliedern und 

dem Nachwuchs! In der letzten Gemeinderatssitzung haben 

wir viele dieser Aktivitäten gerne mit den entsprechenden 

finanziellen Mitteln unterstützt.  

2023 ist für unsere Stadtgemeinde ein Jahr in dem wir einige 

Jubiläen feiern dürfen. Ich darf Sie daher schon jetzt im 

Namen der NÖVOG und der Stadtgemeinde Groß Gerungs 

zu einer Feierlichkeit anlässlich von 120 Jahren Schmalspur-

bahn am 20. Mai einladen. 

Anlässlich des vierzigjährigen Jubiläums der Stadterhebung 

planen wir am 17. und 18. Juni ein Stadtfest am Hauptplatz 

von Groß Gerungs. Es soll ein gemeinsames Fest für alle 

Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger aus allen 41 

Katastralgemeinden sein! Ich freue mich schon heute Sie 

dazu begrüßen zu dürfen!

Mit besten Grüßen

DI Christian Laister
Bürgermeister

AUS DEM RATHAUS
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Samstag
ab 18.00 Uhr    Musikalische Unterhaltung mit   
      der Musikschule Groß Gerungs

ab 19.30 Uhr   Dämmerschoppen mit dem  
     Musikverein Griesbach

ab 22 Uhr     LIVE-Musik

Sonntag
9.00 Uhr Heilige Messe

ab 10 Uhr Festakt mit Bieranstich und  
  anschließendem Frühschoppen mit  
  dem Musikverein Groß Gerungs

Nachmittags abwechslungsreiches Programm 
mit Darbietungen der Schulen, Line Dancern, 
Volksmusik und so weiter

Außerdem: Präsentationen der Feuerwehren und 
des Samariterbundes, Hüpfburg, Riesendart und 
einiges mehr am Hauptplatz (nur bei Schönwetter)

Feiern Sie mit uns 40 Jahre 

Stadtgemeinde Groß Gerungs!

Eine Veranstaltung der Stadtgemeinde Groß Gerungs. Programmänderungen vorbehalten.
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Aus dem Sitzungssaal
Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung am 24. Februar 2023

ABA Groß Gerungs - Annahme der 
Landesförderung
Das Bauvorhaben Abwasserentsorgungsanlage Groß 
Gerungs, Siedlungserweiterung Pletzen IV KG Groß Gerungs, 
Bauabschnitt 32 beläuft sich auf förderbare Investitions-
kosten von € 515.000,-. Davon können 40 Prozent (das sind 
€ 206.000,-) vom NÖ Wasserwirtschaftsfonds gefördert wer-
den. Der Gemeinderat hat die vorbehaltlose Annahme dieser 
Förderung beschlossen.

Neue Kilometersätze für Kindergartentransport
Aufgrund der steigenden Kosten haben die Transportunter-
nehmen um Erhöhung der Kilometersätze für den Kindergar-
tentransport angesucht. 
Ab Jänner 2023 hat die Stadtgemeinde Groß Gerungs fol-
gende Kilometertarife (inkl. 10% USt) zu leisten:
• 8-Sitzer-Bus € 1,41/km  (Preiserhöhung von rund 20 %)
• 20-Sitzer-Bus € 3,26/km (Preiserhöhung von rund 12 %)

Die anfallenden Mehrkosten werden von der Gemeinde über-
nommen, die Beiträge der Eltern bleiben unverändert.

Neue Hallenbenützungstarife
Die seit 2001 geltenden Benützungstarife für Turnsäle bzw. 
weitere Räumlichkeiten in den Schulgebäuden wurden neu 
festgelegt: 

Mittelschule Groß Gerungs - Sporthalle
Veranstaltungen gemeindeeigene Vereine – € 14,-* 
Veranstaltungen gemeindefremde Vereine – € 20,-*
Training gemeindeeigene Vereine – € 10,-*
Training gemeindefremde Vereine – € 15,-*
Gewerbe bzw. Privatveranstaltungen – € 45,-*
Tagesgebühr bei Veranstaltungen – € 120,-

Mittelschule Groß Gerungs - Multifunktionsraum
Training gemeindeeigene Vereine – € 3,-*
Training gemeindefremde Vereine – € 4,-*
Gewerbe bzw. Privatveranstaltungen – € 8,-*

Mittelschule Groß Gerungs - Aula
Benützung gemeindeeigene Vereine – € 3,-* 
Benützung gemeindefremde Vereine – € 4,-* 
Gewerbe bzw. Privatveranstaltungen – € 8,-* 

Volksschule Groß Gerungs - Turnsaal
Training gemeindeeigene Vereine – € 6,-*
Training gemeindefremde Vereine – € 10,-* 
Gewerbe bzw. Privatveranstaltungen – € 25,-*

*je Stunde

Erweiterung des Geh- und Radweges Groß 
Gerungs - Dietmanns
Die NÖ Straßenbauabteilung 7 saniert in diesem Jahr die 
Brücken zwischen Groß Gerungs und Dietmanns. Im Zuge 
dessen bietet sich für die Stadtgemeinde Groß Gerungs die 
Möglichkeit, einen Geh- und Radweg zwischen Groß Gerungs 
und Dietmanns zu errichten.
Die Bauarbeitern, durchgeführt von der Brückenmeisterei 
Krems und Straßenmeister Groß Gerungs, werden voraus-
sichtlich von Mai bis Oktober laufen. In diesem Zeitraum wird 
es zwischenzeitlich zu halbseitigen Sperren kommen. 

Die Gesamtkosten wurden auf € 252.380,61 kalkuliert, wovon 
70 Prozent vom Land Niederösterreich gefördert werden. Der 
voraussichtlich zu finanzierende Anteil der Stadtgemeinde 
Groß Gerungs beträgt € 75.714,18. 
Der Gemeinderat hat die Umsetzung des Projektes beschlos-
sen und eine finanzielle Belastung von € 80.000,- genehmigt. 

Tarife der monatlichen Elternbeiträge (netto):

Hin- und Rückfahrt: € 47,50;  ab dem 2. Kind € 35,-
Hin- oder Rückfahrt: € 35,-; ab dem 2 Kind. € 24,-

Im Jahr 2022 wurden € 109.098,11 Kindergarten-Trans-
portkosten abgerechnet.

€ 71.766,11 (65,78 %) davon hat die Stadtgemeinde Groß 
Gerungs bezahlt, € 37.332,- (34,22 %) wurden als Eltern-
beitrag weiterverrrechnet. 

Die Tariferhöhung 2023 wird von der Stadtgemeinde 
Groß Gerungs getragen, womit mehr als zwei Drittel der 
tatsächlichen Kosten übernommen werden.

Zur Information

Die Marktbachbrücke (am Bild) und die Zwettlbachbrücke werden im 
Zuge der Sanierungsarbeiten verbreitert und ein Geh- bzw. Radweg 
geschaffen.
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SUBVENTIONEN

Freiwillige Feuerwehren
finanzielle Unterstützung für den jährlichen Betriebsaufwand 
(in Euro):

FF Groß Gerungs  10.879,76
FF Etzen  2.766,20
FF Groß Meinharts  3.417,86
FF Ober Neustift 3.200,00
FF Freitzenschlag 3.351,32
FF Klein Wetzles 2.598,04
FF Oberkirchen 2.687,77
FF Nonndorf 2.760,00
FF Wurmbrand 3.408,52
FF Griesbach 3.410,48

Fußballclub Ben FICA 2000 Oberkirchen
Der Fußballclub Ben-FICA 2000, mit Sitz in Oberkirchen, 
musste den knapp 20 Jahre alten Rasenmäher durch eine 
Neuanschaffung um € 3.290,- ersetzen. Die Stadtgemeinde 
Groß Gerungs unterstützt diesen Ankauf mit € 1.000,-.

Dorferneuerungsverein Haid
Der Dorferneuerungsverein Haid möchte das bestehende, 
im Vereinsbesitz befindliche, Kühlhaus sanieren und für ein 
Vereinshaus adaptieren. 

Der Umbau wurde bereits mit der Dachsanierung begonnen 
und wird in weiteren Schritten fortgesetzt.
Die Kosten sollen aus Eigenmitteln, hohen Eigenleistungen 
und Förderungen der Gemeinde und Land NÖ abgedeckt 
werden. Die Materialkosten werden auf € 10.000,- bis 15.000,- 
geschätzt. Die Stadtgemeinde Groß Gerungs unterstützt das 
Vorhaben mit € 2.000,-.

Volkshochschule
Die Volkshochschule Groß Gerungs erhält als Unterstützung 
für den jährlichen Betriebsaufwand € 2.180,-.

Verein Gerungser Hochplateau-Loipe
Für die Betreuung der Langlaufloipen erhalt der Verein Gerun-
gser Hochplateau-Loipe eine Subvention von € 3.700,-.

Musikverein Griesbach
Der Musikverein Griesbach erhält für das Jahr 2023 eine 
finanzielle Unterstützung von € 2.000,-.

Musikverein Groß Gerungs
Der Musikverein Groß Gerungs erhält eine Jahressubvention in 
der Höhe von € 2.000,-  für das Jahr 2023 und eine finanzielle 
Unterstützung in der Höhe von € 2.176,34 für den erfolgten 
Instrumentenankauf.

Jobs in der Kinderbetreuung
Für die Umsetzung der NÖ Kinderbetreuungsoffensive sucht die Stadt-
gemeinde Groß Gerungs Personal!

Sie arbeiten gerne mit Kindern? Haben 
vielleicht sogar eine Ausbildung auf 
diesem Gebiet?

Schicken Sie uns Ihre 
Initiativbewerbung!
Aktuell ist die Stadtgemeinde Groß 
Gerungs dabei, den Personalbedarf 
für die Umsetzung der NÖ Kinderbe-
treuungsoffensive zu planen und einen 
Personalpool zu schaffen. Gesucht 

werden Betreuerinnen und Betreuer 
für die Kindergärten sowie Stützkräfte 
für die Kindergärten und Volksschulen.

Bei Fragen wenden Sie sich an Peter 
Hiemetzberger unter 0676 / 847 630 
630.

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte an  
bewerbung@gerungs.at oder per Post 
an Stadtgemeinde Groß Gerungs, 
Hauptplatz 18, 3920 Groß Gerungs.

Kindergarten ab 2 
Jahren

Damit wird die 
Lücke zwischen 
Karenzzeit und 
Eintritt in den 
Kindergarten 
geschlossen.

Gratis Vormit-
tagsbetreuung

Angebote für alle 
Kinder unter 3 
Jahren in einer 

Tagesbetreuungs-
einrichtung.

Kleinere Grup-
pen und bessere 

Betreuung
Dadurch wird 

eine intensivere 
und individuellere 

Betreuung der 
Kinder möglich.

Weniger Schließ-
tage in den 

Kindergärten
Bisher gab es drei 
Wochen Schließ-

zeit im Sommer, in 
Zukunft ist es nur 

eine Woche.

Flächendeckendes, 
wohnortnahes 

Betreuungsan-
gebot sowie eine 
Verlängerung der 
Öffnungszeiten.

Kinder- 
betreuerInnen 

gesucht!

DIE 5 ECKPUNKTE DER NÖ KINDERBETREUUNGSOFFENSIVE
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Rechnungsabschluss 2022
Bürgermeister DI Christian Laister präsentierte in der 
Gemeinderatssitzung am 24. Februar 2023 den Rech-
nungsabschluss der Stadtgemeinde Groß Gerungs für 
das Jahr 2022.

Trotz der angespannten Situation aufgrund der Corona-Pan-
demie und den steigenden Energiekosten konnte ein Nettoer-
gebnis vor Rücklagenbewegung von € 724.084,01 Euro erzielt 
werden. Dieses errechnet sich durch den Gesamtbetrag der 
Erträge von € 10.875.385,21 abzüglich des Gesamtbetrags 
der Aufwendungen in Höhe von € 10.151.301,20.

Die Finanzierungsrechnung zeigt inwieweit der Überschuss 
der laufenden Einnahmen und Ausgaben die Investitionen 
deckt bzw. Darlehensaufnahmen für Projekte notwendig sind. 
Die Vermögensrechnung stellt das vollständige Gemeinde-
vermögen auf der Aktivseite dar. Die Passivseite zeigt, wie 
dieses Vermögen finanziert wird.

Aus dem positiven Haushaltspotential von € 1.450.113,58, 
das die verfügbaren Eigenmittel der Gemeinde für die 
Finanzierung von Vorhaben darstellt, konnten Finanzie-
rungspolster in Form von Zuweisungen an Rücklagen und 
investive Vorhaben geschaffen werden. Nach Abzug dieser 
beträgt das kumulierte Haushaltspotential per 31. Dezember 
2022 € 424.279,91. Der Schuldenstand der Stadtgemeinde 
Groß Gerungs hat sich im Jahr 2022 von € 7.507.576,03 auf 
€ 7.188.329,95 verringert.

Eckpunkte des Rechnungsabschlusses (in Euro)

Ergebnisrechnung
Erträge   10.875.385,21
Aufwendungen   10.151.301,20
Nettoergebnis   724.084,01
Zuweisungen an Haushaltsrücklagen  724.084,01

Finanzierungsrechnung
Saldo operative Gebarung   2.992.448,15
Saldo investive Gebarung  -  896.273,36
Nettofinanzierungssaldo    2.096.174,79
Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit     - 319.246,08
Geldfluss voranschlagswirksamen Gebarung 1.776.928,71

Vermögensrechnung
Eigenmittel
Nettovermögen 31.591.532,79
Investitionszuschüsse (Sonderposten) 7.864.192,72

Fremdmittel
Langfristige Fremdmittel 7.905.768,57
Kurzfristige Fremdmittel 147.847,19

Gesamtvermögen per 31.12.2022 47.509.341,27

Finanzwirtschaft 
z.B. Kapitalansparungen
€ 432.380,12

Dienstleistungen 
z.B. Wasserversorgung, 
Abwasserbeseitigung, 
Straßenbeleuchtung
€ 2.002.860,51

Wirtschaftsförderungen 
€ 143.944,22

Straßen- u Wasserbau, 
Verkehr 
z.B. Instandhaltung der 
Straßen und Gehwege  
€  238.076,59

Gesundheit
z.B. Beiträge zur Kranken-
anstalt, Umweltschutz
€ 1.264.811,79

Finanzierungshaushalt 2022 - Dafür hat die Stadtgemeinde Groß Gerungs 2022 Ausgaben geleistet

Allgemeine Verwaltung,  
Vertretungskörper 
z.B. Amtsgebäude, IT und EDV
€ 1.515.663,66

Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit
z.B. Feuerwehren, Zivilschutz
€ 117.801,74

Unterricht, Erziehung, Sport, 
Wissenschaft 
z.B. Kindergärten, Schulen
€ 1.239.092,88

Kunst, Kultur und Kultus
z. B. Kulturveranstaltungen,  
Ausstellungen € 221.437,02

Soziale Wohlfahrt,  
Wohnbauförderungen 
€ 868.622,04

AUS DEM RATHAUS
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Volksbegehren
Von 17. bis 24. April 2023 läuft der Eintragungszeitraum für die 
Volksbegehren:

• „ECHTE Demokratie - Volksbegehren“

• „Beibehaltung Sommerzeit“

• „GIS Gebühren NEIN“

• „BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!“

• „Unabhängige JUSTIZ sichern“

• „Lieferkettengesetz Volksbegehren“ 

• „Nehammer muss weg“

 
Die Unterzeichnung am Stadtamt Groß Gerungs ist zu folgenden Zeiten möglich:

Montag, 17. April 2023  07.30 – 16.00 Uhr

Dienstag, 18. April 2023     07.30 – 20.00 Uhr

Mittwoch, 19. April 2023  07.30 – 16.00 Uhr

Donnerstag, 20. April 2023  07.30 – 16.00 Uhr

Freitag, 21. April 2023  07.30 – 16.00 Uhr

Montag, 24. April 2023  07.30 – 16.00 Uhr

Von 19. bis 26. Juni 2023 läuft der Eintragungszeitraum für die 
Volksbegehren:

• „NEUTRALITÄT Österreichs JA“

• „anti-gendern-Volksbegehren“

• „Verbot für Kinder-Instagram“

• „Untersuchungsausschüsse live übertragen“

• „Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwendung“

• „Asylstraftäter sofort abschieben“

• „Umsetzung der Lebensmittelherkunftskennzeichnung!“

• „Rettung unserer Sparbücher“  

Die Unterzeichnung am Stadtamt Groß Gerungs ist zu folgenden Zeiten möglich:

Montag, 19. Juni 2023  07.30 – 16.00 Uhr

Dienstag, 20. Juni 2023     07.30 – 20.00 Uhr

Mittwoch, 21. Juni 2023  07.30 – 16.00 Uhr

Donnerstag, 22. Juni 2023  07.30 – 16.00 Uhr

Freitag, 23. Juni 2023  07.30 – 16.00 Uhr

Montag, 26. Juni 2023  07.30 – 16.00 Uhr

Bitte informieren Sie sich vorab über den Inhalt und die Intention 
des jeweiligen Volksbegehrens und welche Sie unterstützen 
möchten!

Mit der Handysignatur oder ID-Austria können Sie die Volksbegehren 
online während des Eintragungszeitraums rund um die Uhr 
unterzeichnen. 

Pool füllen
Das Befüllen von Pools und 
Biotopen aus der öffentlichen 
Wasserleitung muss zeitgerecht 
mit Wassermeister Erwin Mühl-
bacher koordiniert werden.

Nehmen Sie rechtzeitig mit ihm unter 
0676 847 630 301 Kontakt auf.
Diese Maßnahme ist notwendig um 
Engpässe in der öffentlichen Wasser-
versorgung zu vermeiden.

ACHTUNG: Sollten Sie Ihren Pool 
im Herbst in den öffentlichen Kanal 
entleeren, ist auch das zu melden, 
um Schäden und ein Überfluten der 
Kläranlage zu vermeiden.

Defektes Ventil?
Ein undichtes Sicherheitsventil 
am Boiler oder an der Heizungs-
anlage kann bei der Ablesung 
der Wasseruhr zu einer bösen 
Überraschung führen.

Immer wieder stellen Hausbesitzer im 
Zuge der jährlichen Bekanntgabe des 
Zählerstandes ihrer Wasseruhr einen 
unerklärlich hohen Verbrauch fest.
Schuld daran ist eventuell ein undich-
tes Sicherheitsventil am Boiler oder 
der Heizungsanlage, dessen Überlauf 
direkt in den Kanal geleitet wird. So 
fließt das Wasser oft monatelang un-
bemerkt über das Ventil direkt in den 
Abfluss.

So geht‘s: Stellen Sie sicher, dass 
alle Wasserhähne und sonstige Was-
serverbräuche im Haus abgedreht 
sind. Ihre Wasseruhr darf nun keinen 
Verbrauch anzeigen – der kleine rote 
Zeiger links muss stillstehen. Eine 
weitere Vorsichtsmaßnahme ist, den 
Überlauf des Ventils nicht direkt in 
den Kanal abzuleiten. So verschwin-
det das überfließende Wasser nicht 
sofort und macht auf den Defekt auf-
merksam.
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Blackout - 

Eine Katastrophe?
Von einem Blackout spricht man, wenn der Strom 
großräumig (ein Zusammenbruch des überregiona-
len Stromnetzes) und über einen längeren Zeitraum 
ausfällt. Seit mehr als einem Jahr arbeiten der Zivil-
schutzbeauftragte Gemeinderat Martin Haneder, 
Bürgermeister Christian Laister und Sachbearbeiter 
Thomas Prinz intensiv an diesem Thema und haben 
bereits einige Maßnahmen ausgearbeitet.

„Als Zivilschutzbeauftragter und Vertreter der Stadtgemeinde 
Groß Gerungs, kann ich Ihnen versichern, dass wir für einen 
längerfristigen Stromausfall, sollte er tatsächlich eintreten, 
gerüstet sind.“, so Gemeinderat Martin Haneder. „Wichtig 
wird es sein, Ruhe zu bewahren, sich gegenseitig zu unter-
stützen und vernünftig zu handeln.“

Stadtamt als Einsatzleitstelle
Zentrale Koordinationsstelle im Blackout-Fall ist das Stadt-
amt Groß Gerungs. Das Gebäude und weitere wichtige 
Infrastruktureinrichtungen wie zum Beispiel die Wasserver-
sorgungsanlagen Groß Gerungs und Etzen, können mittels 
Notstromaggregat mit Energie versorgt und somit weiter 
betrieben werden.
In der Sporthalle Groß Gerungs wurden die für den Betrieb 
mit Notstrom notwendigen Umbauarbeiten durchgeführt.  
Damit kann die Halle, falls notwendig, als Notsammelstelle 
verwendet werden.
Weiters wurden die öffentlichen Kläranlagen und Pumpwerke 
auf mögliche Gefährdungen und auftretende Probleme 
bei längeren Stromausfällen evaluiert und entsprechende 
Schutzvorkehrungen getroffen.
Die Aufrechterhaltung der nötigen Infrastruktur ist damit 
weitestgehend abgesichert. Am detaillierten Katastrophen-
schutzplan für ein Blackout wird in Abstimmung mit den 
Bezirksbehörden sowie den Blaulichtorganisationen laufend 
gearbeitet. Wesentlich dabei ist auch eine enge Abstimmung 
mit den Kinderbetreuungseinrichtungen, Schulen, Gesund-
heits- und Pflegeeinrichtungen, Lebensmittelmärkten, 

Tankstellen sowie mit der Fernwärmegenossenschaft.
„Sollte es zu einem Blackout kommen, sind wir natürlich für 
unsere Bürger da. Primär liegt unsere Verantwortung aber bei 
der Aufrechterhaltung der öffentlichen Einrichtungen undd 
Versorgung.“, so Zivilschutzbeauftragter GR Martin Haneder.

Appell an Eigenverantwortung
In den privaten Haushalten ist jeder Einzelne selbst gefordert 
sich mit dem Thema Blackout auseinanderzusetzen und 
mit Hausverstand entsprechende Vorsorgemaßnahmen zu 
ergreifen. Hilfreiche Informationen zur richtigen Bevorratung 
finden Sie im Internet unter www.oesterreich.gv.at/themen/
gesundheit_und_notfaelle/katastrophenfaelle 

„Sollte die Situation tatsächlich eintreffen, appellieren wir 
an die Eigenverantwortung und Hilfsbereitschaft jedes 
Einzelnen. Es wird erforderlich sein, in der Nachbarschaft 
zusammenzuhelfen und sich gegenseitig zu unterstützen. 
Wenn das gelingt, wird solch ein Ereignis auch nicht zu 
einer Katastrophe werden.“, sind sich Martin Haneder und 
Thomas Prinz einig.

Um der Gemeindebevölkerung noch weitere Informationen 
und Hilfestellungen zu diesem Thema näherzubringen, wird 
vom Zivilschutzverband NÖ eine Informationsveranstaltung 
in Groß Gerungs abgehalten.

Wann: 5. Juni 2023 um 19.30 Uhr
Wo: Stadtsaal im Rathaus Groß Gerungs

Alle Interessierten sind dazu recht herzlich 
eingeladen!

Infovortrag: Was tun bei einem Blackout?
5. Juni 2023, 19.30 Uhr
Rathaussaal Groß Gerungs (Hauptplatz 18, 3920 Groß Gerungs)

Eine Veranstaltung des NÖ Zivilschutzverbandes in Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde Groß Gerungs.

Zusammen mit Bgm. DI Christian 
Laister arbeiten Gemeinderat 

Martin Haneder (Bild oben)  
und Ing. Thomas Prinz (Bild 

unten) an einem Blackout-
Katastrophenschutzplan.
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Auf der Suche nach einem sicheren Arbeitsplatz 
mit abwechslungsreichem Tätigkeitsfeld?

Sie sind teamfähig aber auch eigenständiges Arbeiten 
ist kein Problem? 
Eine strukturierte Arbeitsweise, Verlässlichkeit und 
Flexibilität zählen zu Ihren Stärken? 
Der Kontakt mit Menschen macht Ihnen Freude? Dann 
Sind Sie bei uns genau richtig!

Wir suchen für unser Team im Bürgerservice und 
Standesamt Verstärkung!

Was erwartet Sie: 
• Ein sicherer Arbeitsplatz in einem jungen Team
• Vollbeschäftigung mit attraktiver Gleitzeitregelung
• Ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Stadtgemeinde Groß Gerungs sucht SIE! Für einen sicheren Arbeitsplatz im Bürgerservice.

Das könnte Ihr Arbeitsplatz sein!

Stellenausschreibung: 
Verwaltungsbedienstete/r im Bürgerservice & Standesamt 

Geplanter Dienstbeginn: 1. September 2023 

Beschäftigungsausmaß: 40 Stunden pro Woche 
(erwünscht, mindestens 35 Wochenstunden)

Nach sechsmonatiger Probezeit (bei Eignung), unbe-
fristetes Dienstverhältnis nach den Bestimmungen des 
NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976 (NÖ 
GVBG)

Entlohnung nach den Bestimmungen des NÖ GVBG (je 
nach Ausbildung) grundsätzlich mindestens Entlohnungs-
gruppe 5

Aufgabenbereiche: 
Allgemeine Verwaltungstätigkeiten, Protokollführungen 
sowie Standesamts- und Staatsbürgerschaftsangelegen-
heiten (inkl. Trauungen)

Anforderungsprofil:
• Österreichische Staatsbürgerschaft

• volle Handlungsfähigkeit

• persönliche und fachliche Eignung für den Dienst

• strafrechtliche Unbescholtenheit 

• bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenzdienst 
(Zivildienst)

• Absolvierung einer kaufmännischen-wirtschaftlichen 
Ausbildung (Maturaniveau) erwünscht

• umfangreiche EDV-Kenntnisse: Word, Excel, Access, 
Power-Point usw.

• Bereitschaft zur laufenden Weiterbildung bzw. zur 
verpflichtenden Ablegung der Gemeindedienstprüfung 
und Standesamtsprüfung

• Führerschein Gruppe B

Schriftliche Bewerbungen samt Lebenslauf, Darstellung 
der bisherigen Berufstätigkeit und Foto bitte bis 
spätestens 30. April 2023 per Mail an 

bewerbung@gerungs.at
oder 

per Post an
Bgm. der Stadtgemeinde Groß Gerungs
DI Christian Laister
Hauptplatz 18
3920 Groß Gerungs

AUS DEM RATHAUS
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Ortschaft                  Einwohner

Aigen + 2 39

Albern 40

Antenfeinhöfen + 2 30

Blumau 24

Böhmsdorf 83

Dietmanns + 2 97

Egres - 3 62

Etlas - 4 9

Etzen + 9 175

Frauendorf - 1 81

Freitzenschlag + 1 111

Griesbach - 8 225

Groß Gerungs + 110  1.195

Groß Meinharts   114

Ortschaft                  Einwohner

Haid    76

Harruck - 4 99

Häuslern + 1 41

Heinreichs - 5 63

Hypolz 58

Josefsdorf - 1 30

Kinzenschlag - 5 47

Klein Gundholz + 1 56

Klein Reinprechts + 1 31

Klein Wetzles + 3 116

Kotting Nondorf 53

Marharts - 2 40

Mühlbach - 2 41

Nonndorf + 4 93

Ortschaft                  Einwohner

Ober Neustift - 3 217

Ober Rosenauerwald + 2 375

Oberkirchen - 1 53

Preinreichs + 1 54

Raffelshöfe 9

Reitern - 1 21

Schall 20

Schönbichl + 3 88

Siebenberg + 1 54

Sitzmanns 105

Thail - 2 216

Wendelgraben - 4 39

Wurmbrand + 1 130

Stabile Geburtenzahl
Die Einwohnerstatistik 2022 für Groß Gerungs zeigt 
ein Plus von 96 Personen und eine positive Gebur-
tenbilanz. Das heißt, es gibt mehr Geburten (45) als 
Sterbefälle (42).

Der Zuwachs der 96 Hauptwohnsitzer begründet sich zu 
einem großen Teil in Ukraine-Flüchtlingen. Von den insgesamt 
257 Zuzügen entfallen 159 auf Flüchtlinge aus der Ukraine. Ein 
ähnliches Bild zeigen auch die Wegzüge. Insgesamt haben im 
Jahr 2022 162 Personen die Stadtgemeinde Groß Gerungs 
verlassen, davon waren 49 Personen Kriegsflüchtlinge.
Betrachtet man also die Zu- und Wegzugsstatistik ohne 
Flüchtlingszahlen zeigt Groß Gerungs eine leichte Abwande-
rung - 98 Zuzüge gegenüber 113 Wegzügen ergeben eine 
Abwanderung von 15 Hauptwohnsitzern.

Per 31. Dezember 2022 hatten 4.510 Personen einen Haupt-
wohnsitz und 987 Personen einen Nebenwohnsitz in der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs gemeldet.

Statistik 2022 männlich weiblich Gesamt

Geburten 29 16 45

Sterbefälle 20 22 42

Zuzüge 96 161 257

Wegzuge 60 102 162

Stand 31.12.2022 2.292 2.218 4.510

Vielen Dank für Ihr Verständnis, die Landwirtschaftskammer NÖ

Wertvolle
Futterfläche

Liebe Hundebesitzer! 

Die Verunreinigung von Feldern 

durch Hundekot hat direkte 

Folgen für unsere Kühe: Gras 

wird nicht mehr gefressen, 

Krankheiten wie Neosporose 

können übertragen werden und 

Totgeburten können auftreten.

Daher unsere Bitte: 
Leinen Sie Ihren 
Hund an und 
entfernen Sie 
den Hundekot!

P.S.: Im Rahmen des Feldschutzgesetzes  (Paragraph 2 Feldfrevel) ist für die Verschmutzung von Feldern  
ein Strafmaß bis zu 1.500 Euro vorgesehen. Wir wollen aber auf die Bewusstseinsbildung setzen, das  
Verhängen von Strafen kann nur der letzte Schritt sein.

noe.lko.at

Illustration: Eva Kail/LK Niederösterreich

Einwohnerbilanz
Hauptwohnsitze per 31. Dezember 2022 in den jeweiligen Ortschaften der Stadtgemeinde Groß Gerungs. 
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Standesamts- & Staatsbürgerschaftsstatistik 2022
Insgesamt 122 Personenstandsfälle, das sind Geburten, Trauungen, Verpartnerungen und Sterbefälle, ver-
zeichnet der Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Groß Gerungs für das Jahr 2022.

Geburten: Zwei Hausgeburten gab es im abgelaufenen Jahr 

im Verbandsgebiet. Geburten in den Spitälern werden durch 
das dort ansässige Standesamt beurkundet.

Trauungen & Verpartnerungen: Im Jahr 2022 gab es 47 

Trauungen und drei Verpartnerungen durch den Standesamts- 
und Staatsbürgerschaftsverband Groß Gerungs. Die jüngste 
Ehefrau war 20 Jahre alt. Der älteste Ehemann 68. Der größte 
Altersunterschied zwischen den PartnerInnen und Partnern 
war 15 Jahre. 

Sterbefälle: Für die Verbandsgemeinden wurden insgesamt 

70 Sterbefälle beurkundet. Das durchschnittliche Alter der Ver-
storbenen betrug bei den Frauen 83,6 Jahre, bei den Männern 
71,9 Jahre. Die älteste Frau verstarb mit 101 Jahren, der älteste 
männliche Sterbefall hatte ein Alter von 96 Jahre.

Staatsbürgerschaft: 25 Staatsbürgerschaftsnachweise 

wurden im Jahr 2022 ausgestellt. 76 Personen wurden neu 
in die Evidenz aufgenommen, womit per 31. Dezember 2022 
19.716 Personen in der Staatsbürgerschaftsevidenz geführt 
werden. 

Neben Beurkundung der oben angeführten Personenstandfälle 
bearbeitet der Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband 
noch weitere Dinge wie Obsorgeerklärungen, Vaterschafts-
anerkenntnisse, die Ausstellung von Ehefähigkeitszeugnissen 
(für Eheschließungen im Ausland) usw. 
Das Einpflegen und Warten der Daten im Zentralen Personen-
standsregister (das seit 2014 österreichweit geführte Online-
Register für alle Standesamts- und Staatsbürgerschaftsan-
gelegenheiten) ist daneben ein großes Aufgabengebiet im 
Standesamtsbereich. 

Dem Standesamtsverband Groß Gerungs gehören die Gemein-
den Altmelon, Arbesbach, Groß Gerungs und Rappottenstein 
an. 

Gesamtzahl der Personenstandsfälle: 122

Trauungen (inkl. Verpartnerungen): 50

Sterbefälle: 70

Geburten: 2

Ausgestellte Staatsbürgerschaftsnachweise: 25

Neu in die Staatsbürgerschaftsevidenz 
aufgenommene Personen: 76

Per 31.12.2022 in der Staatsbürgerschaftsevidenz 
verzeichnete Personen: 19.716

2022

Trauungstermine 
Sie wollen den Bund fürs Leben eingehen? 

Wochentags sind Trauungen und Verpartnerungen prinzipiell zu den Amtsstunden jederzeit 
möglich. Zusätzlich gibt es im Jahr 2023 folgende Samstagstermine (von 9.00 bis 12.00 Uhr): 

Termine 2023 
15. April  
13. Mai  
3. & 24. Juni 

15. & 22. Juli  
5. & 26. August  
16. September 

14. Oktober 
11. November  
2. Dezember

Termine 2024
13. Jänner 
10. Februar 
9. März 
13. April 

4. Mai 
8. & 22. Juni 
6. & 20. Juli 
10. & 24. August 

14. September 
12. Oktober 
9. November 
7. Dezember

(Änderung der Termine vorbehalten!)

Trauungen und Verpartnerungen durch das Standesamt Groß Gerungs finden 
ausschließlich im Trauungssaal (im Rathaus) oder auf der Burg Rappottenstein statt. 

Kontakt:  Standesamt Groß Gerungs, Hauptplatz 18, 3920 Groß Gerungs  
    (T) 02812 8611-16, (M) standesamt@gerungs.at
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Tourismus atmet auf
Die Tourismusstatistik 2022 zeigt sich 
nach dem pandemiebedingten Einbruch 
weiter auf einem stabilen Niveau und 
mit einem kleinen Plus von 1,39 Prozent 
gegenüber 2021.

80.991 Nächtigungen verzeichnet die Touris-
musstatistik für das Jahr 2022. Damit liegen 
die Zahlen zwar noch unter dem Niveau vor 
der Corona-Pandemie (2019 mit 97.804 
Nächtigungen), zeigen sich aber stabil und im 
Aufwärtstrend.
Ferienwohnungen am Bauernhof waren 2022 
besonders beliebt – die Kategorie verzeichnet 
ein Plus von 26,47 Prozent. Deutlich verloren 
haben dagegen Ferienwohnungen von Privat-
vermietern mit Einbußen von rund einem Fünftel 
(- 20,66 %).
Die gewerblichen Vermieter verzeichnen zwar 
gesamt betrachtet ein Minus von 3,32 Prozent, 
können sich aber eigentlich über große Zuge-
winne freuen. Nachdem ein Vermieter für die 
Saison 2022 nicht für touristische Zwecke zur 
Verfügung stand und damit Nächtigungen im 
dreistelligen Bereich wegfielen, wurden diese 
durch die Zugewinne der weiteren gewerblichen 
Vermieter beinahe wettgemacht.
Die Privatzimmervermieter dürfen sich über 
ein Plus von 9,11 Prozent freuen. Auf gutem 
Kurs ist auch das Herz-Kreislauf-Zentrum Groß 
Gerungs, das mit 72.558 Nächtigungen im Jahr 
2022 ein Plus von 1,03 Prozent verzeichnet.

In das Tourismusjahr 2023 startet die Stadtgemeinde 
Groß Gerungs leider mit drei Unterkunftsanbietern 
weniger.  Wollen Sie vielleicht frischen Wind und eine 
gemütliche Unterkunft für unsere Gäste anbieten?

Der Gästering Waldviertel hilft ihnen mit allen nötigen 
Informationen:

Ihre Ansprechpartnerin – Gästering Waldviertel:
Elisabeth Schmid
Destination Waldviertel GmbH
3910 Zwettl, Sparkassenplatz 1/2/2
Büroadresse: 3950 Gmünd, Weitraer Str. 44
(M) +43 676 6000677
(E) waldviertel@gaestering.at

Haben Sie ein Bett frei?

Klimaticket zum Ausprobieren
Die Schnupperversion der Klimati-
ckets zum Ausleihen am Stadtamt 
Groß Gerungs erfreut sich großer 
Beliebtheit. Mehr als 20 Nutzungs-
tage verzeichnet die Verleihaktion 
nach nur zweimonatiger Laufzeit.

Seit Februar 2023 bietet die Stadtge-
meinde Groß Gerungs zwei Klimatickets 
zum Verleih an. Die VOR-Schnupper-
tickets können von allen Haupt- und 
Nebenwohnsitzern gegen eine Ver-
leihgebühr ausgeborgt werden. Gültig 
sind die Tickets für sämtliche öffentliche 
Verkehrsmittel in Niederösterreich und 
Wien. Damit kann man nicht nur den 

Geldbeutel, sondern auch das Klima 
schonen.
„Hauptsächlich werden die Tickets für 
Zugfahrten von Gmünd oder Krems 
nach Wien und auch für die Öffis in 
Wien genutzt.“, freut sich Initiatorin 
Cornelia Fuchs über den guten Anklang 
der Schnuppertickets. „Die Skepsis, 
dass die Tickets im Waldviertel, wo der 
öffentliche Verkehr nur mäßig ausgebaut 
ist, keinen Nutzen finden, hat sich also 
nicht bestätigt.“

Sie wollen das Klimaticket auch probie-
ren? Alle Informationen finden Sie online 

auf www.gerungs.at/Klimaticket.  

Gisela, am Bild mit Töchterchen Hannah, hat 
das VOR-Schnupperticket der Stadtgemeinde 
Groß Gerungs bereits getestet.
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Der Energieverbrauch der acht Gemeindegebäuden im Jahresvergleich.

Umwelt- und Energiebericht 2022
Mehr als je zuvor ist Energie eine 
wichtige und sparsam zu ver-
waltende Ressource. Auch die 
Stadtgemeinde Groß Gerungs will 
das Klima und die Umwelt schüt-
zen und natürlich auch Kosten 
sparen. 

Durch Maßnahmen wie die Umstellung 
auf LED-Beleuchtung, Reduktion von 
Beleuchtungsdauer von öffentlichen 
Gebäuden oder auch Reduktion von 
Standby Zeiten wird wertvolle Energie 
eingespart.
Im Abrechnungszeitraum 2021/2022 
hat die Stadtgemeinde Groß Gerungs 
für den Betrieb aller gemeindeeigenen 
Anlagen rund 765.000 Kilowattstunden 
Strom verbraucht. Diese Abrechnung 
beinhaltet etwa 100 einzelne Strom-
zähler in den Gemeindegebäuden wie 
Stadtamt, Bauhof, Schulen, Kinder-
gärten aber auch Kläranlagen, Pump-
werke, Feuerwehrhäuser und Kapellen.
Der Wärmeenergieverbrauch aller 
an die Fernwärme angeschlossenen 
Gemeindegebäude in Groß Gerungs 
beträgt im Abrechnungszeitraum 2022 
laut Jahresabrechnungen der Firma 
Kelag rund 937.000 kWh.
Als Gegengewicht dazu betreibt die 
Stadtgemeinde seit Jahren sechs 
Photovoltaik–Volleinspeiseanlagen mit 

einer Gesamtleistung von 109 kWp. 
Damit wurden im Betrachtungszeitraum 
2021/2022 108.000 kWh Strom produ-
ziert und eingespeist.

Mehr PV-Anlagen geplant
Eine weitere Photovoltaikanlage wurde 
bereits am Dach des neuen Kinder-
gartens in Etzen montiert. Anlagen 
für die Dächer der Musikschule und 
des Kindergartes in der Dr.-Julius-
Sturm-Straße in Groß Gerungs sind 
beauftragt.
Weitere Anlagen befinden sich in der 
Planungsphase.

Die Gründung von Energiegemein-
schaften gestaltet sich aufgrund der 

aktuellen Marktsituation schwierig. Das 
Thema wird aber weiter verfolgt und 
eine Umsetzung beabsichtigt.

Energiebericht 2022
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs 
ist Energiebuchhaltungs-Vor-
bildgemeinde der Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ. 
Energiebeauftragter Ing. Thomas 
Prinz hat den Energieverbrauch 
der gemeindeeigenen Gebäude 
im Auge und erstellt einen jähr-
lichen Energiebericht. 

Darin werden die Energieverbräuche 
des Bauhofs, des Stadtamtes, der drei 
Kindergärten, der Musikschule, der 
Volksschulen, der Mittelschule und des 

Hallenbades monatlich dokumentiert 
und nach Jahresende ausgewertet.
Im Jahr 2022 betrug der gesamte Ener-
gieverbrauch aller acht Gebäude rund 
1.367.000 kWh.
Verglichen mit dem Jahr 2021 liegt 
der Wert zwar 13 Prozent höher, was 
jedoch auf einen in den Jahren der 
Coronapandemie verringerten Ver-
brauch zurückzuführen ist. 
Verglichen mit dem Jahr 2019, also vor 
Beginn der Corona-Pandemie, konnten 
2022 55.000 kWh eingespart werden.

Die große Einsparung während der 
Corona-Pandemie ist großteils auf die 
vorübergehende Schließung des Hal-
lenbads und der Sauna im Gebäude 
der Mittelschule zurückzuführen.
Die Normalisierung des öffentlichen 
Lebens nach der Pandemie ist somit 
auch am Wiederanstieg der Energie-
verbräuche erkennbar. 

Den detaillierten Energiebericht der 
Stadtgemeine Groß Gerungs finden 
Sie online. Ebenso liegt der Bericht am 
Stadtamt zur Einsicht auf.

Die Photovoltaikanlage am Kindergarten Etzen wurde bereits montiert.

kWh = Kilowattstunde
Maßeinheit für Energie
Bezogen auf Photovoltaikanlagen, 
die Menge an Energie, die die 
Anlage in einer Stunde produziert

kWp = Kilowatt-Peak
Maßeinheit für die Leistung
Gibt an, welche Höchstleistungen 
in Kilowatt eine Photovoltaikanlage 
erbringen kann.  
Peak ist der englische Begriff für 
Spitze, Spitzenwert

Zur Information
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Die FTTH Netz Waldviertel Projekt GmbH baut eines der 
größten Glasfasernetze in NÖ!

JEDE Liegenschaft bekommt die Möglichkeit eines kostengünstigen Glasfaseranschlusses
Das Glasfasernetz bleibt zu 100 Prozent im Gemeindebesitz!

Wer ist die FTTH Netz Waldviertel Projekt GmbH?
Die FTTH Netz Waldviertel Projekt GmbH ist ein Unterneh-
men im Eigentum der 10 Gemeinden Altmelon, Arbesbach, 
Bärnkopf, Groß Gerungs, Langschlag, Martinsberg, Rappott-
enstein, Schönbach, Bad Traunstein und Zwettl. Diese GmbH 
wurde gegründet, um in diesen Gemeinden ein FTTH-Netz 
zu errichten damit die Region vollflächig mit dem neuesten 
Glasfasernetz-Standard versorgt wird.

Warum war die Gründung dieses Unternehmens notwendig?
Das Gebiet der 10 Gemeinden ist sehr weitläufig und es gibt 
viele kleine Siedlungen bzw. Einzellagen. Aus diesem Grund 
erfordert der Bau eines Glasfasernetzes in dieser Region sehr 
hohe finanzielle Mittel. Telekomunternehmen (sowohl staatliche 
als auch privatwirtschaftliche) würden hier keinen Netzausbau 
durchführen, da dieser für ein Telekomunternehmen wirtschaft-
lich nicht darstellbar ist.

Nur Gemeinden oder Unternehmen, welche im Besitz von 
Gemeinden sind, können für den Bau eines FTTH-Netzes 
zusätzlich zur Bundesförderung weitere Fördermittel des 
Landes NÖ in Anspruch nehmen. Gemeinsam mit vertret-
baren Finanzmitteln der Eigentümergemeinden sind damit 
die Voraussetzungen erfüllt, um die Errichtung und einen 
wirtschaftlichen Betrieb eines Glasfasernetzes in dieser Region 
zu ermöglichen. Je nach tatsächlichen Baukosten beträgt 

die Gesamtförderquote von Bund und Land voraussichtlich 
zwischen 80 und 90 Prozent. Das Netz steht schlussendlich 
zu 100 Prozent im Gemeindeeigentum!

Die Einnahmen aus dem Netzbetrieb des fertigen Glasfaser-
netzes stehen unmittelbar den Eigentümergemeinden zur 
Verfügung und führen nach Ausfinanzierung der Errichtungs-
kosten zu dauerhaften Einnahmen für die Gemeinden. 

In einer langen Projektvorbereitungsphase wurden seit Som-
mer 2020 wirtschaftliche, technische und organisatorische 
Möglichkeiten zu diesem Projekt untersucht. Durch die 
Gründung eines Vereins und in weiterer Folge der FTTH Netz 
Waldviertel Projekt GmbH wurden die Voraussetzungen für 
die Fördereinreichung und die Errichtung dieses Glasfaser-
netzes geschaffen.
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Was macht Glasfaser aus?
So wie das Strom-, Wasser- und Kanalnetz ist auch das Inter-
net zu einer grundlegenden Infrastruktur geworden. Abseits 
von marktwirtschaftlichen Schwankungen kann durch den 
mehrheitlichen Besitz des Glasfasernetzes in der öffentlichen 
Hand, den Eigentümer-Gemeinden der FTTH Waldviertel Pro-
jekt GmbH, ein hoher Grad an Sicherheit und Preisstabilität 
gegeben werden.

Was bedeutet FTTH?
FTTH steht für Fiber to the Home und heißt, dass jede Liegen-
schaft des Glasfaser-Netzes mit einer eigenen Glasfaser bis ins 
Haus versorgt wird. Ein derartiges Netz entspricht dem derzeit 
besten verfügbaren Standard und wird über Jahrzehnte eine 
ausreichende Internetversorgung ermöglichen. 
Das Netz der FTTH Waldviertel Projekt GmbH wird als 
eines der ersten nach den Richtlinien der Bundesförderung 
BBA2030 errichtet. Das garantiert, dass das Glasfasernetz 
vielen Internetanbietern zu gleichen Konditionen zur Verfü-
gung steht und diese daher in einem fairen Wettbewerb ihre 
Produkte (Internetverträge) kostengünstig den Kunden des 
Netzes anbieten werden.

Kennzahlen des Gasfaserbauprojektes 

	In 10 Gemeinden werden 

ca. 15.000 Bürger*innen 

in einem Bereich mit ca. 

500 km² Fläche über eine 

Trassenlänge von ca. 850 
km durch mehr als 8.000 

gebaute Anschlüsse direkt mit 

einer eigenen Glasfaserleitung 

versorgt

	Das Glasfaserausbauprojekt 

ist mit 74,5 Millionen 
Euro Gesamtbaukosten 

budgetiert, wobei durch die 

Breitbandförderung 
des Bundes und eine 

Landesförderung 
80% bis 90% gefördert 

werden 

	Das Glasfasernetz 
bleibt zu 100% 
Gemeindeeigentum
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Ab wann wird das Glasfasernetz verfügbar sein?
Seit Februar 2023 wird intensiv an der Detailplanung des 
Glasfasernetzes gearbeitet und in weiterer Folge die Aus-
schreibungen der Tiefbauarbeiten erstellt. 

In den kommenden Monaten finden parallel dazu in allen 
Gemeinden Informationsveranstaltungen über Anschluss-
möglichkeiten statt. In den anschließenden regionsweisen 
Bewerbungsphasen werden Bestellungen von Glasfaser-
anschlüssen zu vergünstigten Konditionen angeboten und 
entgegengenommen. 

Eine ausreichend hohe Anzahl von Bestellungen ist für jede 
Gemeinde eine wichtige Voraussetzung für den Baustart, da 
nur mit entsprechend vielen Anschlüssen die Finanzierung der 
Investitionskosten durch die jeweilige Gemeinde möglich ist.
Nach erfolgreichen Bewerbungs- und Ausschreibungsphasen 
ist geplant noch 2023 mit den Tiefbauarbeiten zu starten. Je 
nach Kapazität der interessierten Bauunternehmen finden 
in allen Gemeinden des FTTH Netzes Waldviertel möglichst 
gleichzeitig intensive Bautätigkeiten statt. Die ersten Glas-
faseranschlüsse werden im ersten Halbjahr 2024 betriebs-
bereit sein.

FTTH Netz Waldviertel Projekt GmbH

FTTH Netz Waldviertel - Der Verein

Obmann 
DI Christian Laister
Bürgermeister der 
Stadtgemeinde  
Groß Gerungs

Obmann-Stellvertreter
Martin Frühwirth
Bürgermeister der 
Marktgemeinde Arbesbach

Geschäftsführer 
Ing. Herbert Stadlman, MSc.
Unternehmensberater 
für Prozessmanagement, 
Organisationsentwicklung und 
IKT Themen

Geschäftsführer 
Mag. Franz Eckl
Rechtsanwalt

Wie und wann kann ich einen Glasfaseranschluss bestellen?
Die für die Bestellung eines Glasfaseranschlusses erforder-
lichen Bestellformulare werden in den nächsten Wochen auf 
der Webseite der FTTH Waldviertel Projekt Gmbh www.ftth-
waldviertel.at im Downloadbereich verfügbar sein. Sobald alle 
Vorbereitungen abgeschlossen sind, informieren wir sofort auf 
den zehn Gemeindewebsites und in mehreren Informations-
veranstaltungen in den einzelnen Regionen. 
Es wird für jede Gemeinde im Bereich des Ausbaugebietes 
ein eigenes Bestellformular geben, wobei die Bestellformulare 
auch im Rathaus bzw. im jeweiligen Gemeindeamt abgeholt 
werden können.

Für alle die persönliche Informationen bevorzugen, bieten 
wir ein besonderes Service an: Sogenannte „Glasfaserbot-
schafter“ kommen ins Haus und erklären gerne das Glas-
faserprojekt. Unsere „Botschafter“ werden Gemeinderäte, 
Ortsbesorger und interessierte Bürger, also Leute aus der 
Nachbarschaft, sein.
Das ausgefüllte Bestellformular kann entweder eingescannt 
an die E-Mail Adresse service@ftth-waldviertel.at gesendet 
werden, oder auch direkt im Rathaus bzw. Gemeindeamt 
abgegeben werden. Alle weiteren Schritte werden dann von 
uns bzw. unseren Partnern erledigt.
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Sehr geehrte Groß Gerungserinnen 
und Groß Gerungser! 

Ich habe nach langer Überlegung entschieden, die 
Nachfolge von Dr. Pinter in Bad Großpertholz anzu-
treten und die dortige Ordination mit 1. Juli 2023 zu 
übernehmen.

Obwohl ich mich in Groß Gerungs wohlfühle und auch 
mit der Stadtgemeinde und meinen Kolleginnen in 
gutem Einvernehmen stehe, hat sich doch einiges nicht 
so entwickelt, wie ich es mir vor 13 Jahren erhofft habe, 
als ich die Praxis von Dr. Bayerl übernommen habe. 
Der wichtigste Grund für meinen Wechsel ist aber 
sicher die Hausapotheke in Bad Großpertholz, die nicht 
nur für die PatientInnen Wege spart und Sicherheit 
bringt, sondern vor allem für mich und meine Familie 
eine wesentliche finanzielle Verbesserung und Absiche-
rung für die Zukunft bedeutet. 

Bürgermeister Christian Laister hat sofort das Gespräch 
mit mir gesucht, um mich im Ort zu halten, aber der 
Einkommensunterschied ist so erheblich, dass er für 
die Gemeinde unmöglich auszugleichen wäre, wie auch 
immer.

Meine PatientInnen liegen mir sehr am Herzen und ich 
wünsche mir, sie auch weiter betreuen zu können. 
Frau Dr. Lieb und Frau Dr. Prieschl sind bereits jetzt 
ausgelastet, das ist mir bewusst.
Für den Fall, dass sich für mich kein Nachfolger findet, 
werde ich die Krankenakten mitnehmen und ich lade 

alle meine PatientInnen ein, mir die 13 km nach Groß-
pertholz zu folgen.   
Ich versichere Ihnen, ich werde Sie auch dort mit vollem 
Einsatz weiterbetreuen. 
Für jene, die nicht kommen können, werde ich versu-
chen, weiterhin auch in Groß Gerungs da zu sein.
Ich habe die Zusage der ÖGK und der Ärztekammer, in 
Groß Gerungs eine Zweitordination betreiben zu dürfen. 
Das wird nicht einfach, dafür werde ich Unterstützung 
brauchen und ich kann daher diesbezüglich nichts ver-
sprechen.
Aber ich werde versuchen, meine Praxis zumindest 
einen oder zwei Tage in der Woche weiter in Groß 
Gerungs offen zu halten, falls meine Stelle nicht nach-
besetzt werden kann.

Hochachtungsvoll

Dr. Alexander Pesendorfer

Groß Gerungs, im März 2023

Dr. Pesendorfer schließt Ordination
Der Allgemeinmediziner Dr. Alexander Pesendorfer verlässt nach 13 Jahren in Groß Gerungs seine Ordination 
und übernimmt die Nachfolge in Bad Großpertholz.

Ordinationserweiterung
Frauenarztordination Dr. Penz erweitert ihr 
Angebot. 
Zusätzlich zu den bestehenden Ordinationszeiten bietet 
Frau Dr. Barbara Reichert freitags Termine in der Ordination 
in Groß Gerungs an. 

Hopfenleiten 410, 3920 Groß Gerungs
(T) 02812 / 5895 
(M) stefan.penz@gyn-gerungs.at
(W) gyn-gerungs.at

Am Bild v.l.n.r.: Ingrid Höbarth, Ingrid Penz, Dr. Stefan Penz, Hebamme 
Hanna Heigl und Dr. Barbara Reichert

AKTUELLES
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Sprungkasten bereichert Turnunterricht
Der Turnsaal der Volksschule Groß 
Gerungs wurde mit einem neuen 
Sprungkasten ausgestattet.

Der Elternverein der Volksschule Groß 
Gerungs und die Waldviertler Sparkasse 
Bank AG Groß Gerungs unterstützten 
die Volksschule beim Ankauf eines 
neuen Sprungkastens.
Für die Umsetzung des sportlichen 
Schwerpunktes ist diese Neuanschaf-
fung von sehr großer Bedeutung. Das 
Team der Volksschule Groß Gerungs 
und die Schülerinnen und Schüler freuen 
sich über das neue Gerät im Turnsaal, 
welches bereits bei zahlreichen neuen 
Übungen aber auch bei Spielen fleißig 
getestet und ausprobiert wurde. 
„Wir bedanken uns recht herzlich beim 
Elternverein der Volksschule Groß 
Gerungs und bei der Sparkasse Groß 
Gerungs für die großzügige Spende!“, 
so Direktorin Bettina Weber.

Viel Lärm um nichts?
Worüber sich die Schüler am Foto so freuen? 
Über die neuen Akustikdämmplatten!

In einem angenehmen Umfeld lernt sich‘s leichter. 
Deswegen wurden in bestimmten Räumen der 
Mittelschule, Volksschule, Musikschule und des 
Kindergartens I in Groß Gerungs spezielle Akustik-
dämmplatten an der Decke angebracht. Durch die 
spezielle Mineralwollmischung wird der Schall im 

Raum gedämpft und der 
Lärmpegel verringert.
Schülerinnen und Schü-
ler sowie die Lehrkräfte 
sind sich einig - eine 
c o o l e  S ach e  u n d 
sagen danke dafür!

Am Bild: Sigmund Laister (links hinten) von der Sparkasse, Direktorin Bettina Weber und Frau 
Nina Klein vom Elternverein (rechts hinten) und die Klassenlehrerin der 2b Johanna Kübel mit den 
Schülerinnen und Schülern Katharina Weissinger, Sophie Hofbauer, Florian Eibensteiner, Paul 
Schübl-Faltinger, Sophia Raab

AUS DEN SCHULEN
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Ausflug zur Zauberflöte
Mitte Februar, am Tag nach dem Wiener Opernball, 
ging für einige Schülerinnen und Schüler der Volks-
schule und der Mittelschule Groß Gerungs ein Traum 
in Erfüllung. Sie wurden zur Zauberflöte für Kinder in 
die Wiener Staatsoper eingeladen. 35 Kinder und vier 
Lehrerinnen folgten der Einladung und machten sich 
gleich nach dem Unterricht auf den Weg nach Wien. 

Vogelfänger Papageno, Prinz Tamino und das einzigartige 
Ambiente der Wiener Staatsoper werden den Kindern und auch 
den Lehrerinnen noch lange in Erinnerung bleiben. 
Nach der Pandemiepause wurde die heurige Aufführung der 
Zauberflöte von 7.000 Kindern und deren Begleitung gestürmt. 
Es war eine Opernaufführung, die alles Konventionelle in den 
Schatten stellte: Tausende Kinder sangen mit bei der Arie der 
Königin der Nacht – darunter auch die Schülerinnen und Schüler 
aus Groß Gerungs.
„Ein einmaliges Erlebnis“, sind sich alle, die den Ausflug auf sich 
genommen haben, einig.

Groß Gerungser Schülerinnen und Schüler in der Wiener Staatsoper

Benefiz-
Kuchenverkauf
Für die Erdbebenopfer in der Türkei und 
Syrien haben die Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse 1b der Mittelschule Groß 
Gerungs einen Benefiz-Kuchenverkauf 
veranstaltet. 
Den Erlös von €  463,81 stockte das 
Herz-Kreislauf-Zentrum auf eine Spen-
densumme von € 600,- auf. 
Der Gesamtbetrag wurde ans Rote Kreuz 
übergeben, um Menschen in den Erdbe-
benkrisengebieten zu helfen.

Bezirksmeisterschaften Skifahren

Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Groß Gerungs stellten sich auch heuer wieder dem bezirksweiten 
Skiwettbewerb im Skidorf Kirchbach und fuhren dabei einige gute Plätze ein. Nebenbei stellte die Volksschule 
Groß Gerungs auch die größte Gruppe des Bezirkes.

Am Bild v.l.n.r.: HKZ-Geschäftsführer Fritz Weber, Direktorin Andrea Neuwirth und Sandra Purker 
mit den Schülerinnen und Schülern der Klasse 1b.
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Tag der offenen Tür in der Mittelschule Groß 
Gerungs
Einen spannenden Schnuppervormittag in der Mittelschule Groß Gerungs  verbrachten die Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klassen Volksschulen Groß Gerungs und Etzen. 

Einen Freitagvormittag im Jänner nutzten 
die Schülerinnen und Schüler der vierten 
Klassen der Volksschulen Groß Gerungs 
und Etzen um in den Unterricht der Mit-
telschule hineinzuschnuppern.
Die Schülerinnen und Schüler lernten 
an d iesem Tag d ie  zukünf t igen 

Klassenvorstände und verschiedene 
Unterrichtsgegenstände kennen. 
Von Englisch über Biologie und Musik 
bis hin zum Turnunterricht war hier vieles 
dabei. 
Bei der Gestaltung des Schnuppertages 
halfen die Schülerinnen und Schüler der 

dritten Klassen der Mittelschule mit.
Für die Eltern organisierte Direktorin 
Andrea Neuwirth einen Informationsa-
bend, an dem, neben der allgemeinen 
Präsentation der Schule, ebenfalls die 
Klassenvorstände wie die Schulräum-
lichkeiten vorgestellt wurden.
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Musikverein Griesbach weiter in Frauenhand
Mag. Tina Einfalt ist neue Obfrau 
des Musikvereins Griesbach und 
tritt damit die Nachfolge von Frau 
Renate Siegl an.

Im Zuge der Jahreshauptversammlung 
des Musikvereins Griesbach wurde 
im Februar ein neuer Vereinsvorstand 
gewählt. Die bisherige Obfrau Renate 
Siegl legte ihr Amt nach langjähriger 
Tätigkeit zurück. Zu Ihrer Nachfolgerin 

wurde Mag. Tina Einfalt gewählt. Neue 
Stellvertreterin ist Laura Schwaiger. 
Für die langjährige Tätigkeit im Verein 
erhielt die scheidende Obfrau Renate 
Siegl die Ehrennadel in Bronze. Wei-
ters wurden Johann Atteneder mit der 
Ehrennadel in Silber und Herbert Tauber 
mit dem Ehrenzeichen für besondere 
Verdienste ausgezeichnet. Für 15-jäh-
rige aktive Musikausübung wurde Julia 

Hofbauer und Karin Tauber die Ehren-
medaille in Bronze überreicht.
Die Ehrengäste der Jahreshauptver-
sammlung Bürgermeister DI Christian 
Laister und Bezirksobmann Martin 
Hausleitner gratulierten zu den Aus-
zeichnungen und wünschen der neuen 
Vereinsführung alles Gute.

Trachtenball
Mit großer Freude luden die 
Musikerinnen und Musiker des 
Musikvereins Groß Gerungs 
nach zweijähriger Pause wieder 
zum Trachtenball ein.

Dass die Freude nicht nur seitens des 
Veranstalters lag, zeigte die Anzahl 
der Gäste. Die zahlreichen Ballbe-
sucher wurde von den Mostviert-
ler BlechMusikanten im Gasthaus 
Mathe in Etzen empfangen. 
Nach einer Tanzeinlage der Land-
jugend Groß Gerungs eröffneten 
Obmann Paul Traxler und Landesob-
mann Bernhard Thain offiziell den 
Ballabend.

Die Schmankerltombola lockte auch 
heuer wieder mit wahrhaft guten 
Preisen. Den Hauptgewinn ergatterte 
Herbert Tüchler. Bei der Gruppen-
prämierung sicherte sich die Gruppe 
„Thail Jung und Alt“ den ersten Platz. 
„The Band“ sorgte für gute Musik und 
ausgelassene Stimmung, die in der 
Stadlbar bis in die frühen Morgen-
stunden anhielt. 
Der Musikverein Groß Gerungs 
dankt allen Mitwirkenden für den 
gelungenen Ball und freut sich schon 
auf ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr!

Am Bild v.l.n.r.: 1. Reihe (vorne)  Bezirksobmann Martin Hausleitner, Johann Atteneder, Thomas Preiser-Kapeller, Tina Einfalt, Laura Schwaiger, Laura 
Fölk, Bettina Schwaiger, Bgm. DI Christian Laister;  2. Reihe (hinten): Herbert Tauber-Huber, Kapellmeister Johannes Hahn, Walter Schwaiger, Stefan 
Tauber, Gerhard Kitzler, Christoph Hahn 

Der Trachtenball des Musikvereins im Gasthaus Mathe 
war gut besucht.
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Spendenübergabe
500,- Euro hat die Ortsgruppe Groß Gerungs 
des NÖ Seniorenbundes an den ASBÖ Groß 
Gerungs gespendet.

Im Zuge der Jahreshauptversammlung wurde der Spen-
denscheck von Seniorenbund-Obmann Franz Binder 
an den Obmann Peter Weber und Alfred Haneder vom 
ASBÖ Groß Gerungs übergeben.
Der Samariterbund Groß Gerungs bedankt sich herzlich 
für die Spende!

Am Bild v.l.n.r.: LAbg. Bgm. Franz Mold, Bgm. DI Christian 
Laister, Alfred Haneder, Obmann Peter Weber und Obmann 
Franz Binder

Gold für die Landjugend Groß Gerungs
Die Landjugend Groß 
Gerungs wurde für ihre 
Leistung beim Projektma-
rathon 2022 am Tag der 
Landjugend in Wieselburg 
mit Gold ausgezeichnet. 

Prämiert wurden die Leis-
tungen, die die Jugendlichen 
im Sommer 2022 erbracht 
haben. Die Landjugend Groß 
Gerungs hat dabei einen 
Gemeinschaftsgarten bei der 
Mittelschule Groß Gerungs 
errichtet. 
Herzliche Gratulation zur neu-
erlichen Prämierung in Gold 
und wir sind schon gespannt, 
was der Projektmarathon 2023 
bringen wird.

Am Bild v.l.n.r.: 1. Reihe: Anja Bauer, Nicole Höbart, Jakob Maurer, Johannes Baumgartner, 2. Reihe: 
Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf, Claudi Süssenbacher, Staatssekretärin Claudia Plakolm, 
Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, LK-Präsident Johannes Schmuckenschlager, Bernhard Lackner und 
Alexander Bernhuber. Foto © Landjugend NÖ / Sophie Balber

Auf ins Musikerjahr 2023
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Musik-
vereins Groß Gerungs wurden verdiente Mitglieder von 
Bezirksobmann Martin Hausleitner geehrt. 

So erhielten die Ehrenmedaille 
in Bronze für 15-jährige aktive 
Musikausübung Michael Stern, 
Karin Stern und Lukas Holzin-
ger. Mit der Ehrenmedaille in 
Gold wurde Herbert Katzen-
schlager ausgezeichnet. 60 
Jahre aktive Musikausübung 
und ab sofort eine goldene 
Zusatzspange im Gepäck hat 
Franz Vogl – DANKE allen 

Geehr ten für die gelebte 
Freundschaft und Mitarbeit.
Im Rahmen der Feier über-
reichte Kapellmeister Alexander 
Reisinger das Leistungsabzei-
chen in Silber an Hannah Vogl 
– herzliche Gratulation dazu.
 Stimmungsvoll ließen die Musi-
kerinnen und Musiker die Feier 
ausklingen und gehen motiviert 
ins neue Musikerjahr!

Am Bild v.l.n.r.: Bgm. DI Christian Laister, Herbert Katzenschlager, 
Kapellmeister Alexander Reisinger, Lukas Holzinger, Michael Stern, Karin 
Stern, Franz Vogl, Hannah Vogl, Bezirksobmann Martin Hausleitner,  
Obmann-Stv. Peter Reisinger, Obmann Paul Traxler
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Die Menschen 
der Region 
machen es aus
Das Weitwanderprojekt Bärentrail 
lebt durch die Vielzahl der daran 
mitwirkenden Akteure
Volle Kraft voraus am Bärentrail

Der Bärentrail hielt am 7.3. die Gene-
ralversammlung im Gasthaus Bauer 
(Arbesbach) ab. Der mehrtägige Wan-
derweg Bärentrail wird von den vier 
Partnergemeinden (Arbesbach, Altme-
lon, Groß Gerungs und Rappottenstein) 
und dem BÄRENWALD Arbesbach 
organisiert und zeigt sich als Erfolgspro-
jekt. Beherbergungsbetriebe meldeten, 
dass Buchungen schon für April getätigt 
wurden. Das Verlängern der Saison 
und Steigern der Wertschöpfung in 
den Betrieben ist eines der Ziele des 
Bärentrails. Die Mitgliederzahl wächst 
ebenso und lässt getrost in die Zukunft 
blicken. Denn der Bärentrail lebt von den 
regionalen Akteuren und ist nicht nur 
ein Angebot für Gäste, sondern bietet 
unter anderem durch das vielfältige 

Eventprogramm auch heuer wieder die 
Möglichkeit, die Naturschätze vor der 
Haustüre neu zu entdecken. Bärentrail 
Initiator, Buchautor und Naturschützer 
Matthias Schickhofer entführte anläss-
lich der Generalversammlung in seine 
fotografische Naturwunderwelt. In sei-
nem Vortrag legte er den Fokus auf die 
an Naturerlebnissen reiche Region des 

Bärentrails und unterstrich das Potential 
solch touristischer Vereinigungen. „Die 
Menschen der Region machen es aus, 
dass Naturerfahrungen wie der Bären-
trail sie bietet, erlebbar bleiben und einen 
echten Mehrwert für den Gast bieten 
können“ so sein Fazit.

www.bärentrail.at

Am Bild v.l.n.r.: (stehend): Martin Lugmayr (Beirat, waldsoft Arbesbach), GR Mag. Reinhold Reichard 

(Tourismus/Gem. Arbesbach), Matthias Schickhofer, Bärentrail-Initiator/Buchautor/Fotograf (Beirat, 

Berater), Gerhard Huber (Kassier, Gem. Arbesbach), VzBgm. Sonja Hörth (Rechnungsprüferin, Gem. 

Rappottenstein), Ing. Helmut Brandstetter, Bärentrail-Obmann (Rappottenstein), Marianna Peciakowska 

(Kassier-Stv.), Raphaela Stemmer (Schriftführerin, Arbesbach), Gerlinde Mairhofer (Rechnungsprüferin, 

BÄRENWALD Arbesbach), KommR Herbert Kraus (Tourismus/Arbesbach, Rechnungsprüfer), GR 

Liane Schuster (Tourismus/Gem. Groß Gerungs), GR Natalie Frühwirth (Tourismus/Gem. Altmelon), 

Bgm. Martin Frühwirth (Gemeinde Arbesbach),GR Günther Hahn (Tourismus/Gem. Rappottenstein),

vorne: Mag. Sigrid Zederbauer, Obmann-Stv. (Betriebsleitung BÄRENWALD Bärenschutzzentrum gem. 

GmbH), Christine Wagner (Schriftführerin Stv., waldsoft Arbesbach/Groß Gerungs). 

Foto © Martin Lugmayr / Waldsoft

Es lebe der Sport 
Die Groß Gerungser Sportvereine 
bringen im wahrsten Sinne des 
Wortes Bewegung ins Vereinsle-
ben. Das Angebot der Vereine ist 
vielfältig.

Der USV Groß Gerungs gliedert sich 
in die Sektionen Karate, Pferdefreunde 
und Tennis. Weiters beleben die Zweig-
vereine Fußball, Schwimmsport und 
Badekultur sowie Senioren aktiv das 
Sportleben. Der Dartverein, der Radclub 
und der Wanderverein komplettieren das 
Bewegungsangebot.
„Egal ob Balljunkie oder Wanderfreund, 
da ist wohl für jeden etwas dabei und in 
den Vereinen ist natürlich jeder willkom-
men“, so Sportgemeinderat Manfred 
Atteneder über das aktive Vereinswesen.

Erfolg in vielen Bereichen
Engagierte Trainer und zahlreiche moti-
vierte Spielerinnen und Spieler sind im 
Zweigverein Fußball in den Jugendhaupt-
gruppen Waldviertel bis hin zur Reserve 
und Kampfmannschaft in der Gebietsliga 
Nordwest/Waldviertel tätig.
Der Zweigverein Schwimmsport und 
Badekultur betreibt das Hallenbad und 
die Sauna in Groß Gerungs und ist 
damit für einen wichtigen Bereich der 
Freizeit-Infrastruktur zuständig. Im Tennis 
amtiert je ein Damen- und Herrenteam 
in den vordersten Rängen der Meister-
schaft. Immer vorne dabei sind auch die 
Dartspielerinnen und -spieler bei ihren 
Turnieren.

Das Engagement der Sportvereine 
schlägt sich also in allen Bewerbsbe-
reichen positiv zu Buche. 
Ebenso wichtig ist es aber, was der Sport 
den Menschen, vorallem den Kindern, 
lehrt – Teamgeist, Zusammenhalt, Kon-
sequenz, Kontinuität und natürlich die 
Freude an der Bewegung. Denn „ein 
gesunder Geist lebt in einem gesunden 
Körper.“ 

„Investitionen in den Sport und die dafür 
notwendige Infrastruktur sind deswegen 
unbedingt notwendig“, meint Sportge-
meinderat Manfred Atteneder, wenn es 
um schon dringend anstehende Reno-
vierungs- und Adaptierungsarbeiten bei 
den Sportstätten und Gebäuden geht.

VON DEN VEREINEN
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Ein großer Bereich mit vielen aktiven Mitgliedern ist die Sektion Fußball des USV Groß Gerungs. Die Jugendarbeit liegt den Trainern dabei besonders 
am Herzen. 

Lesestoff
Neuerscheinungen in der Buch- 
und Mediathek Groß Gerungs

Aufblattelt, Gartenkrimi von Martina 
Parker

Der letzte Tropfen, Krimi von Herbert 
Dutzler

Für immer deine Tochter, Roman von 
Hera Lind

Getraut, Liebesroman von Susanne 
Fröhlich

Im Schutz der Nacht, Liebesroman 
von Nora Roberts

Mein Leben in deinem, Roman von 
Jojo Moyes

Parallelen, Roman von Markus J. 
Hirsch 

Böses Licht, Kriminalroman von 
Ursula Poznanski 

Jeden Mittwoch von 13.30 bis 17.30 
Uhr geöffnet (auch in den Schulferien, 

ausgenommen Feiertage)

 
 
 
Arbesbacher Straße 224, 3920 Groß Gerungs

bibliothek@nmsgerungs.ac.at
www.biblioweb.at/gerungs

VON DEN VEREINEN 
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Mit KMU-Gütesiegel ausgezeichnet
Das Herz-Kreislauf-Zentrum Groß 
Gerungs zählt mit rund 230 Mit-
arbeitern zu den größten Arbeitge-
bern in der Region. Nun wurde das 
Rehabilitationszentrum mit dem 
„Beste KMU Arbeitgeber“-Siegel 
ausgezeichnet. 

Das Qualitätssiegel zeigt die besten 
Arbeitgeber des Landes auf und soll 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern die Suche nach einem attraktiven 
Arbeitsplatz erleichtern.
Für die Auszeichnung wurden rund 4.700 
Arbeitgeber in ganz Österreich genauer 
unter die Lupe genommen, von denen es 
weniger als zehn Prozent in die Auswahl 
schafften. Das Herz-Kreislauf-Zentrum 
Groß Gerungs durfte sich zu den wenigen 
Ausgewählten zählen. 

Der professionelle Umgang mit Bewer-
bungen potentieller Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer floss wie die anonyme 
Befragung der Mitarbeiter in die Bewer-
tung mit ein.
„Wir sind stetig bemüht, unser Angebot 
bestmöglich auf die Bedürfnisse unserer 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter abzu-
stimmen. Aus diesem Grund sind wir sehr 
stolz, durch die „Beste KMU Arbeitgeber“ 
Auszeichnung eine Bestätigung für unser 
jahrelanges Engagement erhalten zu 
haben!“, so Geschäftsführer Fritz Weber.

KMU = Abkürzung für Klein- und Mittelbetriebe

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Herz-Kreislauf-Zentrums Groß Gerungs freuen sich über 
die Auszeichnung. Foto: © Anja Grumböck

Barbara Leister ist passionierte wie professionelle Baby-, 
Kinder- und Familienfotografin aus Groß Gerungs. 

Sie hat ein Auge und Gespür für 
einzigartige Augenblicke wie den 
Zauber Neugeborener, herzliches 
Kinderlachen oder magische Fami-
lienmomente. Diese pur, zeitlos 
und mit Emotion einzufangen hat 
sich die Fotografin zur Aufgabe 
gemacht.
„Besonders wichtig ist es mir, 
dass sich alle Beteiligten vor der 
Kamera wohlfühlen. Nur so ent-
stehen lebendige und natürliche 
Lieblingsbilder.“, so Barbara Leister, 
die ihre Leidenschaft zum Beruf 
gemacht hat.

Das Portfolio der Fotografin umfasst 
Neugeborenen-,  K inder und 
Familienshootings.

TIPP: Die Säuglingsgutscheine der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs kön-
nen auch bei LEISTBAR fotografiert 
eingelöst werden. Vielleicht gleich 
dafür, die Erinnerungen vom ersten 
Lebensjahr festzuhalten. 

Terminvereinbarung unter:
Barbara Leister
0676 6861513
mail@leistbar-fotografiert.at

www.leistbar-fotografiert.at

LEISTBAR fotografieren
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Aktuelles aus dem 
Egal ob Regen oder Sonnenschein - das neu 
gestylte Sonnendeck ist eröffnet. „Gemütlich 
wohnlich“ wie im Innenbereich können ab 
sofort Kaffee und Mehlspeisen, Snacks und Drinks wie auch der Eiskaffee im Freien genossen 
werden! Auch Frühstück und Brunch werden auf das Sonnendeck serviert.

Das war los...
Après-Ski Party mit DJ Mani am
14. Jänner (Bild oben)

1. Wohnzimma-Gschnas am
Faschingsdienstag mit
Kostümprämierung (Bild Mitte)

Chilli & The Baracudas Trio
Rockabilly, Pomade und Lederjacke 
rockten am 18. März das 
Wohnzimma  
(Bild unten)

BRUCKNER 
FENSTER UND 
TÜREN
Ein erfolgreicher Familienbetrieb 
mit Tradition - seit 90 Jahren wer-
den im Ober Rosenauerwald von 
der Firma BRUCKNER Fenster 
und Türen in bester Waldviertler 
Qualität hergestellt. 

Auch wenn sich viel getan und verändert 
hat bei BRUCKNER in den letzten Jahr-
zehnten, etwas ist geblieben: BRUCK-
NER steht nach wie vor für Waldviertler 
Werte: handwerkliches Geschick, Ehr-
lichkeit, Handschlagqualität, Naturnähe, 
Geradlinigkeit und Umsetzungsstärke. 
Wolfgang Bruckner jun., Chef des Fami-
lienunternehmens mit rund 130 Mitarbei-
terInnen: „Dank dem handwerklichen 
Geschick unserer Mitarbeiter und mit 
Hilfe der modernsten Verarbeitungs- 
und Fertigungstechnologien können 
wir unseren Kunden höchste Qualität zu 
einem fairen Preis gewährleisten! Unser 
gesamtes Handeln ist auf Langlebigkeit 
ausgerichtet. Das war schon immer so 
bei uns und ich empfinde das auch als 

meine Verantwortung, dafür zu sorgen, 
dass das auch in den nächsten Jahr-
zehnten so bleibt.“

Von traditionell bis modern
Die BRUCKNER-Produktpalette reicht 
vom traditionellen Holz-Kastenstockfen-
ster über modernste Holz-Alu-Fenster 
und Türen bis hin zum innovativen 
Kunststofffenstern. Zum Sortiment zäh-
len auch Hauseingangs- und Innentüren 
in verschiedenen Ausführungen und 
Stilen sowie hochwertiger Sonnen- und 

Insektenschutz. Davon kann man sich 
nicht nur in der großzügig gestalteten 
Ausstellung überzeugen. 

BRUCKNER Fenster und 
Türen GmbH
Ober Rosenauerwald III 15, 3920 
Groß Gerungs

Öffnungszeiten Schauraum:  
MO - FR: 7.00 - 12.00 & 13.00 - 
17.00 Uhr,  SA 8.00 - 12.00 Uhr
Tel: +43 2812 8402 

www.brucknerfenster.at

Am Bild v.l.n.r.: Wolfgang Bruckner Junior und Wolfgang Bruckner
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Waldviertelbahn -  120 Jahre Südast
20. Mai 2023
Feiern Sie mit uns das 120-jährige Jubiläum des Südastes der Waldviertelbahn. Mit einem Sonderzug von 
Gmünd nach Groß Gerungs und einer Feierlichkeit am Kopfbahnhof in Groß Gerungs.

Zum Jubiläum 120 Jahre Gmünd – Groß 
Gerungs gibt es eine Sonderzugfahrt 
mit Doppeltraktion der Dampfloks. Um 
10.00 Uhr geht‘s in Gmünd los nach 
Groß Gerungs, Ankunft um 12.20 
Uhr. Dort erwarten Sie im Theater im 
Kopfbahnhof „Kulturelle Schmankerl für 
Aug und Ohr“ und eine Ausstellung von 

Oldtimertraktoren. Freuen Sie sich auf 
Dampflok-Würste, Getränke, Hüpfburg 
und Musik. Ein kleiner Festakt rundet 
das Programm ab. Um 15.00 Uhr geht 
es in Doppeltraktion wieder zurück nach 
Gmünd. Der goldene Triebwagen ist zu 
den planmäßigen Fahrzeiten unterwegs. 
Anlässlich des Jubiläums können im 

Zug eine Sonderbriefmarke sowie ein 
Schmuckkuvert erworben werden.

Waldviertelbahn – Eine Entdeckungsreise für die ganze Familie

Entdecken Sie mit der traditionsreichen Schmalspurbahn Ihre Heimat zwischen Gmünd 
– Groß Gerungs und Gmünd – Litschau. 

Entdecken Sie, neben touristischen 
Highlights entlang der Bahnstrecke, 
Besonderheiten wie den Kinderspiel-
waggon und Themenfahrten wie den 
Bärenwaldexpress, Schnitzelexpress, 

Bier- & Mohnexpress, Westernzug uvm.
Radsportbegeisterte verbinden eine 
Bahnfahrt mit einer Tour am „Iron 
Curtain Trail“ oder am „Waldviertel-
bahn Radweg“. Ihr Fahrrad reist in der 

Waldviertelbahn kostenlos (Stellplatzre-
servierung unbedingt empfohlen).

Saisonstart: 29. April 2023     
www.waldviertelbahn.at

Ab 10.00 Uhr: Tag der offenen Tür  
Besichtigen Sie die neue Einsatzzentrale

Musikalische Begleitung: Musikkapelle Groß Gerungs

ASBÖ Rettungsstelle, Kreuzberg 107, 3920 Groß Gerungs

Ab 16.00 Uhr: Offizieller Festakt
• Grußworte
• Eröffnung durch Landesrat Ludwig Schleritzko in 

Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner
• Segnung der Rettungsstelle durch Moderator 

Bonaventura Manga
• Dämmerschoppen

Eröffnung der neuen ASBÖ Rettungsstelle

27. Mai 2023

Die Gerungser Samariter freuen sich auf Ihren Besuch!Die Gerungser Samariter freuen sich auf Ihren Besuch!

20. Mai 2023
120 Jahre Waldviertelbahn

Kopfbahnhof Groß 
Gerungs
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Fernsehtipp

Das wilde Waldviertel
ORF 2,  9. April 2023, 18.05 Uhr

Mit dabei - HIRSCH 28
Nach einer anonymen Testung durch das Redaktionsteam 
der Sendung „Aufgetischt am Sonntag“ wurden Rudi 
Hirsch und Renate Stadlhofer gefragt, ob sie den Kulinarik 
Part für die Sendung übernehmen würden.

Die Dreharbeiten haben am 15. Februar 2023 im Wirts-
haus HIRSCH stattgefunden.

Was genau passiert ist, und was Renate Stadlhofer 
gekocht hat, seht ihr in der Sendung „Aufgetischt am 
Sonntag“ am Ostersonntag, 9. April 2023 um 18 Uhr 
in ORF2.

KULTUR

Theatersaison 2023
Die Proben für die diesjährige Theatersaison laufen bereits auf Hochtouren. Einstudiert wird das Stück „Tod 
und Verderben“ - Eine Komödie auf Leben und Tod:

Nach dem Tod der Freifrau von Gessen werden vier junge Frauen als ihre nächsten Verwandten zur Testamentseröffnung 
eingeladen. Der Notar eröffnet ihnen, dass diejenige unter ihnen das Erbe erhalten soll, deren Lebenswandel den Vorstel-
lungen der Verstorbenen am nächsten käme.  Aber keine der vier Kandidatinnen hat die 
Freifrau gekannt... So beginnt ein zunehmend groteskes Buhlen, um im Ansehen 
der Toten zu steigen, und je mehr das Quartett seine Rollen spielt, desto 
mehr offenbart es sein wahres Gesicht.

Es spielen: Ulrike Gaderer, Lisa Schnabl, Gerlinde Mairhofer, Karin 
Peham, Rosemarie Schwarzinger und Felix Wagner 

Termine:
Freitag,            16. Juni 2023, 20 Uhr (Premiere)
Sonntag,         18. Juni 2023, 18 Uhr

Donnerstag,    22. Juni 2023, 20 Uhr
Freitag,            23. Juni 2023, 20 Uhr
Samstag,         24. Juni 2023, 20 Uhr
Sonntag,         25. Juni 2023, 18 Uhr

Donnerstag,    29. Juni 2023, 20 Uhr
Freitag,            30. Juni 2023, 20 Uhr
Samstag,            1. Juli 2023, 20 Uhr

Infos über Kartenverkauf und Preise kommen in Kürze.

www.willkommeningerungs.at

Am Bild v.l.n.r.: hinten: Karin Peham, Gerlinde Mairhoher, 
Rosemarie Schwarzinger; vorne: Ulrike Gaderer, Lukas 
Hinterndorfer und Lisa Schnabl

Adventmarkt Groß Gerungs
8. bis 10. Dezember 2023

im Rathaus und am Hauptplatz Groß Gerungs

Sie wollen am Adventmarkt als Aussteller 
oder Verkäufer mitmachen? 
Dann wenden Sie sich bitte per Mail an Frau Theresa Dorn: 
Theresa.Dorn@gmx.at.
Weitere Ansprechpersonen sind Martin Faltin, Rudolf Dorn 
und Sandra Faltinger.
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PIZZA TRIFFT SEMMEL 
WORKSHOP

Samstag, 6. Mai 2023 
9.00 bis 13.00 Uhr
Ober Rosenauerwald I 32,  
3920 Groß Gerungs  
(Nähe Friedenskapelle)

Die Pizza ist bei uns längst heimisch 
geworden. Doch wie gelingt sie 
zuhause wie in der Pizzeria?
Auch das heimische Gebäck kommt 
im Workshop nicht zu kurz. Es wird 
geknetet, gewuzelt, geschliffen und 
geformt. 

Im Vordergrund steht das Ein-
maleins des Germteiges. Dabei 

werden verschiedenen Variationen 
vorgestellt.
Gebacken wird im Haushaltsofen 
sowie in einem mobilen Pizzaofen. 
Die im Kurs gebackenen Köst-
lichkeiten werden im Rahmen des 
Kurses gemeinsam verkostet. 

Bitte mitbringen: Behältnisse für 
übrig gebliebene Speisen, Schürze 
und Hausschuhe

Anmeldung & Infos: Renate Fichtin-
ger 0676 3851288
Preis: 25,- pro Person zzgl. Kosten-
beitrag für Lebensmittel: ca. 15,-

IDEENWERKSTATT
Bewegung, Ernährung, Mentale Gesundheit, 
Umwelt & Natur und Medizin & Vorsorge - 
das sind die Schwerpunkte der Gesunden 
Gemeinde.

Sie wollen das Angebot der Gesunden Gemeinde 
Groß Gerungs aktiv mitgestalten? Oder haben Ideen 
und Anregungen zum Angebot? Oder wollen einfach 
mal in den Arbeitskreis hineinschnuppern?
Dann kommen Sie zur nächsten Arbeitskreissitzung 
- jede und jeder ist willkommen!

Ideenwerkstatt der Gesunden Gemeinde Groß 
Gerungs
Donnerstag, 25. Mai 2023, 19.00 Uhr
Altes Rathaus Groß Gerungs, Hauptplatz 88
3920 Groß Gerungs

Infos bei Andrea Hiemetzberger 0664 / 463 13 67

Sieglinde Fürst, AK-Leiterin Andrea Hiemetzberger, Liane 
Schuster und Stadtrat Kolja Deibler-Kub freuen sich auf Ihr 
Kommen!



Schwimmkurse im Hallenbad 
Groß Gerungs

ERFAHRUNG + GESPÜR + TEAMARBEIT = ERFOLG

Johannes Schmied bietet laufend bis Ende Juni Schwimmkurse für Kinder im 
Hallenbad Groß Gerungs an. 

Info - Anmeldung - Platzreservierung unter 0664 / 39 11 647 oder 
hannes.schmied@gmail.com

„Um erfolgreich zu sein, müssen einige Faktoren wie die Bereitschaft des Kindes 
und das richtige Alter berücksichtigt werden. Zudem ist ein hohes Maß an 
Geduld, Aufmerksamkeit, Erfahrung und Gespür wichtig. Der Spaß darf dabei 
natürlich auch nicht zu kurz kommen. Wichtig ist, dass die Eltern aktiv mitar-
beiten und dadurch die Stärken und Schwächen ihrer Kinder erkennen. Nur so 
können die Eltern nach dem Schwimmkurs mit richtigen Übungen die Sicher-
heit der Kinder im Wasser erhalten und weiterentwickeln.“ - Johannes Schmied 
„Schwimmopa“ (am Bild mit seinen Enkelkindern)

Outdoor Functional Fitness

TRAINING mit dem eigenen Körper
Mit einfachen aber effektiven Übungen Kraft und Kondition aufbauen. 
Trainingsgerät ist der eigene Körper. Das Training findet im Freien statt.

Wann:  17. & 24. April, 2., 8., 15., 22. & 30. Mai, 5. Juni 2023 
  17.30 Uhr, Dauer: 50 -  60 Min.

Wo:  Sportplatz Etzen

Trainerin: Fuchs Cornelia, staatl. geprüfte Instruktorin für  
  gesundheitsorientiertes und präventives Training

Mitbringen: Matte, Theraband (wenn vorhanden)

Kosten: 8er-Block € 30,- oder je Training € 5,-

Hinkommen und Mitmachen!  Veranstalter: USC Etzen, Kontakt: Hofbauer Claudia  0664 / 977 61 92
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Herzlichen Glückwunsch

95. Geburtstag Frau Ernestine KlestilEiserne Hochzeit Leopoldine & Karl Schipany

90. Geburtstag Frau Gisela Floh Diamantene Hochzeit Maria & Franz Maurer

70. Geburtstag Altbürgermeister Maximilian 
Igelsböck

50. Geburtstag Melitta Neulinger 
(Kindergartenleiterin)

EHRENPLATZ
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Wir trauern um
Amon Christina t 05. 12. 2022 
85 Jahre aus Böhmsdorf

Huber Josef t 07. 12. 2022 
84 Jahre aus Griesbach

Binder Maria t 15. 12. 2022  
95 Jahre aus Frauendorf

Hahn Aurelia t 24. 12. 2022 
88 Jahre aus Kotting Nondorf

Tauber Franz t 28. 12. 2022 
93 Jahre aus Griesbach

Hammerl Augustine t 03. 01. 2023 
74 Jahre aus Etzen

Paulnsteiner Franz t 13. 01. 2023 
83 Jahre aus Freitzenschlag

Amon Leo t 21. 01. 2023 
98 Jahre aus Nonndorf

Mang Anna t 22. 01. 2023 
90 Jahre aus Groß Gerungs

Binder Rosina t 24. 01. 2023 
98 Jahre aus Groß Gerungs

Eschelmüller Johann t 25. 01. 2023 
81 Jahre aus Thail

Teibl Leopold t 30. 01. 2023 
92 Jahre aus Häuslern

Zach Theresia t 10. 02. 2023 
93 Jahre aus Groß Gerungs

Herzlich willkommen Herzlich willkommen 

Wir gratulieren zur Geburt von:

Oskar Friedrich Fürst

Jano Sananda Bröderbauer

Kerstin Bauer

Valentina Preiser-Kapeller

Sophia & Johanna Einfalt

Marlies Haderer

Jaden Neukamp 

Emilia Seidl

Alle Neugeborenen mit Hauptwohnsitz in 
der Stadtgemeinde Groß Gerungs erhalten 
als Willkommensgeschenk Gutscheine 
im Wert von 100,- Euro. Abzuholen im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs 

Mayerhofer-Sebera Maria  
&  

Bitzinger Stefan

Glückwunsch 
zur

Vermählung!

EHRENPLATZ
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SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an der internationalen SILC-Studie teil. Auch 
Österreich ist wieder mit dabei, und es geht schon im Februar los. SILC ist die Abkürzung für 
„Community Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemein-
schaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten und wie sich ihre Lebenssituation 
verändert. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit. In 
den Haushalten, die an SILC teilnehmen, werden alle Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren befragt. 
Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen kann es gelingen, die Lebenssituation in Öster-
reich wirklichkeitsnah zu zeigen. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein 
finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das oft 
Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien nutzen 
diese Statis tiken und informieren so über die 
Situa tion der Menschen in Österreich. Auch 
Ent schei dungs träger:innen und Interessens-
ver bände greifen auf diese Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. 
Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen per Post einen Einladungsbrief zugeschickt. Ein Teil der 
Haushalte wird dann persönlich befragt, ein Teil kann telefonisch und ein Teil kann online 
 teilnehmen.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | silc@statistik.gv.at | +43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr)
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NOTDIENSTE  
der Praktischen Ärzte

1. - 2. 4. Dr. Pinter (02857 / 2245)

8. 4. Dr. Mörzinger  
(02858 / 5362)

10. 4. Dr. Schwarzenbrunner 
(02815 / 20 120)

15. - 16. 4. Dr. Prieschl   
(02812 / 8677)

22. - 23. 4. Dr. Tauchmann  
(02856 / 78171)

29. - 30. 4. Dr. Jadalla 
(02856 / 2670)

1. 5. Dr. Schwarzenbrunner 
(02815 / 20 120)

6. - 7. 5. Dr. Mörzinger  
(02858 / 5362)

13. - 14. 5. Dr. Pesendorfer 
(02812 / 52152)

18. 5. Dr. Schwarzenbrunner 
(02815 / 20 120)

20. - 21. 5. Dr. Pinter (02857 / 2245)

27. - 29. 5. Dr. Tauchmann  
(02856 / 78171)

3. - 4. 6. Dr. Prieschl   
(02812 / 8677)

8. 6. Dr. Jadalla 
(02856 / 2670)

10. - 11. 6. Dr. Lieb 
(02812 / 5205)

17. - 18. 6. Dr. Mörzinger  
(02858 / 5362)

24. - 25. 6. Dr. Pesendorfer 
(02812 / 52152)

(Dienste laut www.arztnoe.at, Stand 20.März 2023)

VORGEMERKT



April
1. 4. Karaoke & Cocktails, Wohnzimma, ab 21 Uhr

14. 4. Bilderbuchkino „Der Löwe in dir“  
Saal der Raiffeisenbank, 15 Uhr

14. 4. Forscherkids „Der April macht was er will“   
Saal der Raiffeisenbank, 16.30 Uhr

15. 4. Frühlingskonzert des MV Groß Gerungs  
Sporthalle Groß Gerungs 

22. 4. Frühlingserwachen am Keramikhof Kammerer 
Siebenberg 9, 10 bis 18 Uhr

Mai
1. 5. Maibaumsetzen, Hauptplatz, ab 15.30 Uhr

6. 5. Pflanzltausch, Germser Moakt, 8 - 12 Uhr

6. 5. Jungpflanzenmarkt, Klein Wetzles 35, 13 - 17 Uhr

7. 5. Blutspendeaktion, Rathaussaal, ab 9 Uhr

19. 5. Bilderbuchkino „Winzig, das große Buch vom 
kleinen Elefanten“, Saal der Raiffeisenbank, 15 Uhr

19. 5. Forscherkids „Raketenabenteuer“   
Saal der Raiffeisenbank, 16.30 Uhr

20. 5. 120 Jahre Waldviertelbahn, Bahnhof Groß Gerungs

27. 5. 2. Wohnzimma-Bierkistenlauf, Wohnzimma, 15 Uhr

27. 5. Eröffnung der neuen ASBÖ Rettungsstelle  
Kreuzberg 107, ab 16 Uhr

Juni 
1. 6. Bezirksjugendsingen, Sporthalle, 18 Uhr

17. &.  40 Jahre Stadtgemeinde Groß Gerungs, Hauptplatz,  
18. 6. SA ab 18 Uhr, SO ab 9 Uhr

Regelmäßiges
Eltern-Kind-Spielgruppe, Altes Rathaus (Hauptpl 88) 
jeden Mittwoch (ausg. Feiertage), 9 bis 10.30 Uhr

Nostalgie-Kegeln, VIANKO Meine Bar in Germs 
5. Mai, 2. Juni, 30. Juni, ab 19 Uhr

Eltern-Kind-Kaffee, VIANKO Meine Bar in Germs 
2. April, 7. Mai, 4. Juni,2. Juli, 9 - 12 Uhr

Live-Musik, VIANKO Meine Bar in Germs 
1. April, 6. Mai, 3. Juni, 1. Juli, ab 19 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung, Altes Rathaus (Hauptpl. 88) 
20. April, 15. Juni, 20. Juli, 10.45 Uhr

Stillgruppe, VIANKO Meine Bar in Germs 
26. April, 31. Mai, 28. Juni, 26. Juli, 9 Uhr

Kulinarikkalender
2. 4. Ripperl, GH Hinterlechner

9. & 10. 4. Osterbuffet, GH Hinterlechner

10. 4. Magic-Brunch, Wohnzimma

16. 4. Zwiebelrostbraten, GH Hinterlechner

21. 4. Frühlingskulinarium, HIRSCH28

30. 4. Backhendl, GH Hinterlechner

14. 5. Muttertagsbuffet, GH Hinterlechner

28. 5. Grillhendl, GH Hinterlechner

11. 6. Bauernschmaus, GH Hinterlechner

25. 6. Schnitzeltag, GH Hinterlechner

Veranstaltungen
Veranstaltungen in der Stadgemeinde Groß Gerungs bis einschließlich Juni 2023. 
Mehr Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf der Website der Stadtgemeinde Groß Gerungs www.gerungs.at.

Meisterschaftsspiele des USV

8. April, 16.30 Uhr gegen USV Langenlois

23. April, 16.30 Uhr gegen USV Raabs

7. Mai, 16.30 Uhr gegen USC Weißenkirchen

18. Mai, 16.30 Uhr gegen SC Traismauer 

3. Juni, 17 Uhr gegen SV Rehberg

17. Juni, 17 Uhr gegen USC Grafenwörth

Kleinfeld Hobbyturnier, 28. Mai ab 14 Uhr

Bräustädteturnier, 22. Juli ab 10 Uhr

Festkalender 2023

Fest der FF Klein Wetzles, 15. & 16. April

das.Fest - Fest der FF Etzen, 28. - 30. April

Stadlfest der FF Nonndorf, 13. & 14. Mai

Fest der FF Griesbach - 17. & 20. - 21. Mai

Naturfest der FF Freitzenschlag, 2. - 4. Juni

Fest der FF Groß Gerungs, 7. & 10. - 11. Juni

Grisu Almfest der FF Wurmbrand, 7. - 9. Juli

Sommerfest der FF Groß Meinharts, 21. - 23. Juli

Fest der FF Oberkirchen, 19. - 20. August

Fest der FF Ober Neustift, 15. - 17. September

Erlebniscamp für Kinder am Alpakahof

6. & 13. Juli sowie 3., 10. & 17. August
Klein Wetzles 32 www.alpacas-sana.at


